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Einführung 

Rechtsgrundlage 

Die Statistik der Ubernachtungen in Beherber­

gungsstätten (Beherbergungsstatistik) beruht 

auf dem Gesetz über die Durchführung laufen­

der Statistiken im Handel sowie über die Sta­

tistik des Fremdenverkehrs in Behe.rb,,rgungs­

stätten (HFVStatG) vom 12. Januar 1g60 (Bun­

desgesetzblatt I voo 15. Januar 1960,Seite 6). 

Monatlich werden die Ankünfte und Ubernach­

tungen, das Herkunftsland der Gäste mit stän­

digem Wohnsitz im Ausland und außerdem jähr­

lich am 1. April die ständig oder zeitweise 

verfügbaren Zi=er und Betten erfaßt. Aus­

kunftspflichtig sind die Inhaber oJer ge­

schäftsführenden Personen von Setrieben des 

Beherbergungsgewerbes (Hotels, Gasthöfe, Frem­

denheime und Pensionen), von Erholungs- und 

Ferienheimen, Heilstätten und Sanatorien, 

Ferienhäusern, Ferienwohnungen und Bungalows 

sowie von sonstigen UnterkunftsE,tätten (z.B. 

Privatquartiere), in denen zum vorübergehenden 

Aufenthalt gegen Entgelt Personen Unterkunft 

gewährt wird, außerdem von Jugendherbergen 

und Kinderheimen. von Can1)ingplatzen (nur 

April bis Se11tember). Die Beherbergc1ngssta­

tistik wird in ausgewählten Gemeinden - höch­

stens in 3 000 - durchgeführt. 

Umfqng der Erhebung 

Nacll der Begr[indung zum o. & • Gesetz ist die 

Beh,,rbergungsstatistik in solchen Gemeinden 

durchzuführen, in denen der "Fremdenverkehr 

besondere Bedeutung" hat. Hiern3ch ist ver­

einbart worden, daß ab April 1971 nur die Ge­

meinden in die Erhebung einbezogen werden, 

die im Jahr jeweils 5 000 und mehr Ubernach­

tungen (zuvo,.' 3 000) aufzuweisen haben, und 

daß der Berichtskreis jeweils 5 Jahre kon­

st,int bleibt ( z. Zt. Star.d April 1971), :im die 

regionale und zeitliche Vergleichbarkeit 

weitgehend zu sichern. 

Erläuterungen 

Ankünfte: Ankünfte ·Ton Gästen in einer BehPr­

bergungsstätte innerhalb eines Berichtszeit­

raumes. 

Ubernachtungen: Ubernachtungen von Gästen, 

die innerhalb eines Berichtszeitraumes anka­

men, und von Gästen, die aus dem vorherigen 

Berichtszeitraum noch anwesend waren. 

Vorübergehender Aufenthalt: Aufenthaltsdauer 

von höchstens zwei Monaten in einer Beherber­

gungsstätte, ausgeno=en z.B. in Heilstätten 

und Sanatorien. 

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer: Der rech­

nerische Wert (Übernachtungen zu Ankünften) 

stellt die durchschnittliche Aufenthaltsdauer 
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der Gäste in einer Beherbergungsstätte dar; 

sie kann, insbesondere in Orten mit Heilstät­

ten und Sanatorien, höher sein als die Kalen­

dertage eines Monats. 

Bettenausnutzung: Rechnerischer Wert, ermit­

telt aus der Anzahl der Ubernachtungen in der 

Berichtszeit in Prozent des Produkts aus An­

zahl der Betten am 1.4. mal Kalendertage der 

Berichtszeit. Diese Ziffer kann über 100 % 
liegen, wenn nach dem Stichtag der Kapazitäts­

erhebung (1.4.) zusätzliche Betten angeboten 

und belegt werden (s. auch Fachserie F, Rei­

he 8/II "Beherbergungskapazi tät"). 

Veränderungen: Veränderungen werden nach den 

absoluten Angaben errechnet. 



Gemeindegruppe: Zusammenfassung von Gemeinden 
nach Großstädten, Heilbädern, Seebädern, Luft­
kurorten, Erholungsorten (anerkannte Erholungs­
orte bzw. Berichtsgemeinden mit einer durch­
schnittlichen Aufenthaltsdauer der Gäste von 

:, Tagen und mehr im Sommerhalbjahr) und nach 
Sonstigen Berichtsgemeinden. 

Herkunftsland: Grundsätzlich ist der ständige 
Wohnsitz, nicht die Staatsangehörigkeit 

(Nationali t·it), mal3gebend. 

-Fremdenh. u. Pens._ 

Beherb,Gewerbe 

Erholungs-, Ferienh. 

Heilst. u. Sanat. 

Ferienh., Ferienwohn. 

Nicht aufgeteilt 

Abkürzungen 

I Inlcinder 

A Ausländer 

Z = Zusammen 

Fremdenheime und Pensionen 

Betriebe des Beherbergungsgewerbes 

Erholungs- und Ferienheime 

Heilstätten und Sanatorien 

Ferienhäuser, Ferienwohnungen (Appartementhäuser und 

Bungalows) 

= Nach Betriebsarten nicht aufgeteilt bzw. nicht nach 
Inländern und Ausländern unterteilt. 

Zeichenerklärung 

- bzw. leeres Feld nichts vorhanden 

X 

+ oder -
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kein Nachweis vorhanden 

Nachweis ist nicht sinnvoll 

aus technischen Grüriden werden in den 
Tabellen 2, 4 und 5 nur die Minusverände­
rungen (- jeweils hinter der Zahl) gekenn­
zeichnet, andernfalls liegt eine Zunahme(+) 
vor; bei Veränderungsraten von 1 000 und mehr 
Prozent wird das Zeichen*** an Stelle des 
rechnerischen Wertes ein~esetzt. 



Beherbergungsstatistik 

Übernachtungen in Beherbergungsstätten 

im Januar 1976 

Im Januar 1976 haben die Beherbergungsbetriebe 

und Privatquartiere der rd. 2 400 Berichtsge­

me~nden des Bundesgebietes insgesamt 9,3 Mill. 

Uberna eh tun gen gemeldet, davon 8,, 6 Mill. von 

Herkunft 

Insgesamt 

davon: 

Inländer 

Ausländer 

Innerhalb der Gemeindegruppen war die Entwick­

lung unterschiedlich. In den Seebädern nahmen 

die Übernachtungen - bei geringer absoluter 

Zahl - um 12 %, in den Sonstigen Berichtsge­

meinden um 10 % und in den Großstädten 4 % zu. 

Gemeindegruppe 

Großstädte 

Heilbäder (ohne Seebäder) 

Seebäder 

Luftkurorte 

Erholungsorte 

Sonstige Berichtsgemeinden 

Eine Aufgliederung nach Betriebsarten zeigt, 

daß innerhalb des Beherbergungsgewerbes die 

Übernachtungen in den Hotels um 4 % und in 

Inlandsgästen und 0,7 r1ill.von Auslandsgästen. 

Gegenüber Januar 1975 hat die Zahl der Über­

nachtungen von Inlands~ästen um 3 % abgenom­

men, die der Auslandsgäste um 11 % zugenommen. 

tlbernachtungen 

Januar 

1 
Januar 

Veränderungen 
gegenüber 

1976 1975 Januar 1975 

1 000 % 

9 335,9 9 495,6 - 1,7 

8 615, 1 8 845,5 - 2,6 

720,8 650, 1 + 10,9 

weniger Übernachtungen wurden dagegen in den 

Heilbädern (- 10 %) gemeldet, während die 

Übernachtungen in den Luftkurorten und Er­

holungsorten geringfügig unter dem Vorjahres­

stand geblieben sind. 

tlbernachtungen 

Januar 1 Januar 
Veränderungen 

gegenüber 

1 

3 

1 

1 

1 

1976 1975 Januar 1975 
1 000 % 

940,6 1 859,9 + 4,3 

183,7 3 552,2 - 10,4 

190,7 170,9 + 11, 6 

507,6 1 519,2 - o,8 

111,4 1 118,9 - 0,7 

402,0 1 274,4 + 10,0 

den Hotels garnis um 2 % zugenommen, dagegen 

in den Fremdenheimen und Pensionen (- 10 %) 

und in den Gasthöfen (- 2%) abgenommen haben. 
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Von den übrigen Betriebsarten verzeichneten die 

Ferienhäuser und Ferienwohnungen eine Zunahme 

um 31 %, die Privatquartiere um 5 %, hingegen 

Betriebsart 

Betriebe des Beherbergungsgewerbes 
zusammen 

davon: 
Hotels 
Hotels garnis 
Gasthöfe 
Fremdenheime und Pensionen 

Erholungs- und Ferienheime 
Heilstätten und Sanatorien 
Ferienhäuser, Ferienwohnungen 
Privatquartiere 1 ) 
Nach Betriebsarten nicht aufgeteilt 

1) Schleswig-Holstein 

Die Übernachtungen von AuslandEigästen haben im 
Januar 1976 um insgesamt 11 % zugenommen; 

hieran waren alle wichtigen Herkunftsländer 

beteiligt. Auf die EG-Mitgliedsländer entfie­

len 4-4 % aller Ausländerübernachtungen. Am 

stärksten zugenommen haben die Dbernachtungen 

von Gästen aus Dänemark und Italien (jeweils 

+ 26 %) sowie aus den Niederlanden (+ 18 %). 
Wesentlich gestiegen sind auch die Ubernach­

tungen von Gästen aus der Schweiz (+ 13 %) 
und aus Schweden (+ 10 %). 

Veränderung 
Ständiger Anteile gegenüber 
Wohnsitz Januar 197'.; 

~o 

EG-Mitgliedsländer 44,1 + 15,0 
darunter: 
Belgien/Luxemburg 4,5 + 8,1 
Frankreich 7,1 + 10,0 
Italien 6,8 + 25,7 
Niederlande 13,4 + 18,4 
Dänemark 3,4 + 26,4 
Großbritannien 

und Nordirland 8,8 + 8,6 

die Heilstätten und Sanatorien einen Rück­

gang um 13 % und die Erholungs- und Ferien­
heime um 3 %. 

Übernachtungen 

Januar Januar Veränderung Ausnutzungsgrad 
gegenüber der 1976 „ 1975 Januar 1975 Bettenkapazität 

1 000 % 

5 309,4 5 304,2 + o, 1 19 

2 

1 

689,9 2 581,5 + 4,2 24 
779,6 765,1 + 1,9 25 
855,7 870,0 - 1,6 12 
984,2 1 087,6 - 9,5 15 

731,3 753,3 - 2,9 28 
789,0 2 047,0 - 12,6 55 
268, 1 205,3 + 30,6 15 
954,7 905,5 + 5,4 7 
283,5 280,3 + 1, 1 4 

Von den außereuropäischen Ländern wiesen die 

Übernachtlmgen v9n US-Amerikanern mit 
13 % - nach den Niederländern - den zweit­
höchsten Anteil auf; die Zuwachsrate betrug 

gegenüber Januar 1975 über 20 %. Auch bei den 

Japanern :konnte eine Zunahme um 6 % verzeich­

net werden. Die Anteile der wichtigsten Her­
kunftsländer an den gesamten AusländE,rÜber-

nachtungen und die Veränderung dieser Län­
:ier gegenüber Januar 1975 zeigt nachstehende 
Tabelle. 

Veränderung 
Ständiger Anteile gegenüber 
Wohnsitz Januar 1g7c; 

0 

EFTA-Mitgliedsländer 15,0 + 8,4 
darunter: 
Österreich 4,5 + 3,1 
Schweden 3,2 + 10,3 
Schweiz 5,6 + 12,6 

Japan 2,5 + 6,4 

Vereinigte Staaten 13, 1 + 20,3 
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T a b e l l e n t e i l 



Land 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 

1 Ankünfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung 

der Bettenkapazität in den Ländern 

I = In- Januar 1976 

Gemein 
länder Ankünfte Ubernachtungen 

den A=Aus- Veränderung Veränderung Aufent-länder insgesamt gegenüber insgesamt gegenüber haltsdauer 
Z = Zu- Januar 1975 Januar 1975 

Anzahl sammen Anzahl % Anzahl % Tage 

135 I 63 151 + 2, 1 270 794 + o,6 4,3 
A 5 873 + 0,2 12 723 + 12,7 2,2 

z 69 024 + 1, 9 283 517 + 1,1 4, 1 

1 I 60 795 + 4,4 112 472 + 6,5 1,9 

A 21 148 - 2,0 41 010 - 0,3 1,9 

z 81 943 + 2,7 153 482 + 4,6 1,9 

200 I 224 189 + 4,3 812 141 + 1,4 3,6 
A 14 566 + 8,1 29 860 - 3,0 2,0 
z 238 755 + 4,5 842 001 + 1,2 3,5 

2 I 19 069 - 9,4 37 282 - 9,2 2,0 

A 3 934 - 2,8 8 749 - 12,9 2,2 

z 23 003 - 8,3 46 031 - 10,0 2,0 

259 I 389 742 - 0,5 1 336 650 - 4,7 3,4 
A 58 140 + 15,4 131 368 + 23,7 2,3 
z 447 882 + 1,4 1 468 018 - 2,7 3,3 

318 I 236 348 + 4,7 1 071 950 - 2,7 4,5 

A 62 172 + 7,8 120 504 + 3,4 1,9 

z 298 520 + 5,3 1 192 454 - 2,1 4,0 

291 I 105 677 + 0,5 402 912 - 3,4 3,8 

A 14 806 + 14,2 33 522 + 25,9 2,3 
z 120 483 + 2,0 436 434 - 1,7 3,6 

473 I 331 951 + o,6 1 603 138 - 4,8 4,8 
A 49 116 + 8,6 106 422 - 1,2 2,2 

z 381 067 + 1,6 1 709 560 - 4,6 4,5 

664 I 547 122 + 5,5 2 763 201 - 2,2 5,1 

A 84 765 + 22,6 195 861 + 19,7 2,3 

z 631 887 + 7,5 2 959 062 - 1,0 4,7 

29 I 16 893 + 3,8 46 217 - 7,0 2,7· 

A 2 538 + 23,6 5 650 + 50,3 2,2 

z 19 431 + 6,o 51 867 - 3,0 2,7 

1 I 57 497 + 6,4 158 343 + 6,o 2,8 

A 11 062 + 1,5 35 136 + 8,6 3,2 

z 68 559 + 5,6 193 479 + 6,4 2,8 

2 373 I 2 052 434 + 2,8 8 615 100 - 2,6 4,2 

A 328 120 + 11,9 720 805 + 10,9 2,2 

z 2 380 554 + 3,9 9 335 905 - 1,7 3,9 
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Ausnutzung 
der Betten-
kapazität 

% 

. 

. 
3,9 

. 

. 
30,4 

. 

. 
12,6 

. 

. 
35,8 

. 

. 
25,0 

. 

. 
21,3 

. 

. 
12,9 

. 

. 
17,8 

. 

. 
18,0 

. 

. 
20,3 

. 

. 
41,8 

. 

. 
16,6 



2 A11.kU11.!te, Ubernachtun.gen 1 Aufenthaltadauer der Giiate und Auanutzun:g der Bettenkapazitit in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten. 

Januar 1u'''"' 
Gem~indegruppe Ankilnfte ubern.aehtun en Ankünfte ubernachtun en ---- Veränd. ! Veränd Veränd. Verii.nd. 

Bf'trittbeart Au!ent Betten Aufent- Betten-
inage- g::::- J inage- gegen- t!:;1 halte aua- inage„ gegen- inage- gegen-

t!~;:1 halte- aua-
aa•t •••t Uber daaer nutzunt aaat über .eamt Uber 

dauer nutsung 
(I a In.linder, A • Ausländer, ·Janujlr [ Januar 

Z • 7-auaen) 1975 1975 
Anzahl .. Ansahl . Ta•e Anzahl " An.zahl ' Ta•• .. 

10 00 IM§;!~:i~I!~~Ii 2
) 

10 01 000 HOTt.L~ I '+'+2875 '+,O 798362 '+,9 72,9 1,8 25t3 
A 156277 12,3 296780 13,9 27•1 1,9 9, .. 
l 599152 6,0 10951'+2 7,2 100,0 1,8 3'+,7 

10 02 OUU HUTl::LS ßARNIS I 183399 3,2 392597 2,7 79,4 2,1 28,0 
A '+4998 9,4 102007 10,6 20,6 2,3 7,3 
z 228397 .. ,4 49„60'+ 4,3 100,0 2,2 35,2 

lU 10 OOU GA!>THULFE I „2f>f,7 6,5- 101196 9,1- 89, .. 2,4 19,1 
A 4081 1,1- 12057 o,o- 10,f> 3,0 2,3 
z „6748 o,o- 113253 8,2-100,0 2,4 21,q. 

10 20 000 FKEMOENH,U,PENS, 1 57602 0,9 155119 o,8- 81,2 2,7 26,2 
A 13114 8,6 35859 5,9 18,8 2,7 6,0 
z 70716 2,2 190978 o,q. 100,0 2,7 32,2 

10 i!9 OUU t!l:.Hl:.Rt!,ßE•EKBE 1 726:,43 2,8 1447274 2,6 76,4 2,0 25,5 
A 218470 11,2 446703 12,0 23•6 2,0 7,9 
z 945013 4,7 1893977 4,7 100 ,o 2,0 33,4 

10 30 OUU f.l<HULUM;!.-,FEl<lENH, I 1() .. 2 17,9 3'+11 7,3- 99,5 3,3 19,1 
A 2 85,7- 18 81,6- 0,5 9,0 0,1 
l 10 .... 16,3 3'+29 9,3-100,0 3,3 19,2 

10 '+0 000 Hl:.ILST ,U,!>ANAT, I 727 32,3- 16814 26,2-100,0 23,1 55,9 
A 100,0- 100,0- 0 ,o o,o 
z 7<.7 32,3- 168111 26,3-100 ,o 23,1 55,9 

10 f>l OUU fEHlf.NH,FERIENl,OHN, I 24 &f.1,2 330 JS5,3 11,6 13,8 10,3 
A 83 131 28,4 1,6 4, 1 
z 107 529•4 461 577,9 100,0 '+,3 1 .. ,11 

lU !09 000 t!l:.Hl:.l<tlEHGUNGSt!ETRIE, I 728336 2,8 1"67829 2,1 76,7 2,0 25,6 
A 21855f> 11,2 '+"6852 12,0 23,3 2,0 7,8 
z 9'+t>891 4,6 19111681 4,3 100,0 2,0 33,'+ 

10 6b OUU NlCHT AUFGETEILT 3) I 11.149 '+,2 20201 9,5 78,D 1,8 18,6 
A 2971 5,3- 5714 6,9 22,0 1,9 5,3 
i. 14220 2,0 25915 8,9 100,0 1,8 23,9 

10 69 OUU IN!>ßl~AMT 1 739585 2•8 1488030 2,2 76•7 2,0 25,5 
A 221526 10,9 452!>66 12,0 23,3 2,0 7,8 
z 961111 .. ,6 1940596 '+•3 100 ,o 2,0 33,2 

119 UD HElLl:IAlO'R 

119 01 oou HUTl:.LS I 103712 6,6 4527"3 2,6- 9'+•3 4,11 20,2 
A 10996 18,3 27567 10,3 5,1 2,f> 1,2 
z 114708 7,6 480310 1,9-100,0 '+,2 21,4 

2~ 02 OOU HOTEL~ ßARNIS I 17118 2,5- 95'+99 1,1- 95,2 5,6 13,7 
A 1966 1.lf.,,,,. "770 10,6 4•8 2,4 0,7 
z 19084 1,0- 100269 0,6-100,0 5,3 111,4 

it9 10 OUU GA!oTHOt.Ft. 1 21908 8,2- 103045 22 ,4- 96,5 '+,7 12,'+ 
A 1283 9,q.- 3736 8,9- 3,5 2,9 0,5 
z 23191 8,2- 106781 22,0-100,0 '+,6 12,9 

29 20 OOU Fl<EMDl:.NH,U,PENS, 1 38055 11,6- '+17287 22,1- 98•4 10,8 15,2 
A 1366 16,1 6788 2,8 1•6 5,0 0,2 
l '+0021 10 ,9- „24075 21,8-100,0 10,6 15,5 

it9 29 OOU 1:11:.Hl:.IUl,GEWEKBE I 181393 U,6- 106857'+ 13,1- 96,1 5,9 16,q. 
A 15611 1'<,7 112861 7,1 3,9 2,7 0,7 
z 197004 o,5 1111„35 12,5-100,0 5,6 17,1 

it9 30 OOU ~l<HOLUNß!.-,FEl<IENH, 1 32285 7,3 278512 6,1- 98,4 8,6 33,2 
A 481 52,7 46f>'+ 25,9 1,6 9,7 0,6 
l 32766 7,8 283166 5,1-100,0 8,6 33,7 

II~ 110 OUU HEILST ,U,~ANAT, 1 603'+5 13,4- 1363'+52 13,8- 99,7 22,6 53,5 
A '+24 6,b- 4546 18,2- o,3 10,1 0,2 
z 60769 13,q.- 1367998 13,8-100,0 22,5 53,7 

it9 51 OUU Ff.HlENH,FERIENWOHN, 1 9637 21,2 87"'+0 4'+•2 98,7 9,1 18,6 
A 162 252,2 1160 148,9 1,3 7,2 0,2 
z 9799 22,5 88600 45,0 100,0 9,0 18,9 

29 !>9 oou tlt.Hl:.Rt!~HGUNbS8ETRIE, l 283660 2,3- 2797978 11,1- 98,1 9,9 27,0 
A 16678 15,6 53221 7,0 1,9 3,2 0,5 
l 300338 1,q._ 2851199 11,q.-100,0 9,!> 27,5 

29 60 000 l'l<liATwUARTIERE 1 25704 14,6 283711 5,1 98•5 11,0 10,0 
A 531 U,!>- 4437 49,9- 1,5 8,4 0,2 
z 26235 13,9 288148 .-,,q. 100, 0 11,0 10,1 

29 ob OUU NlCHT AUFGETEILT 3) l 6031 o,a- '+'+251 19,4- 99,8 7,3 21,0 
A 51 38,6- 106 53,9- 0,2 2,1 0,1 
z 6082 1,3- "4357 19,5-100,0 7,3 21,1 

29 t,9 ouo lN!>bE!>AMT l 315395 1,1- 31259'+0 10,5- 95,2 9,9 23,3 
A 17<.60 1q.,.-, 5776'+ 1,8- 1,8 3,3 o, .. 
z 332655 o,q.- 3183704 10 ... -100,0 9,6 23,7 

FUSSNOTEN SIEHE S. 13 • 
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2 AnkUnfte, Ubernachtungen, Aufenthaltedauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

.. 

Geml!!indegrup-pe A.nk.U.nfte Ube-rnachtun en Ank.Unfte TTbernach tun en ---- Veränd. Ver&nd 
Bf'trittbsart Aufent Betten Veränd. Veränd, Aufent- Betten-

insge- gegen~ inege- gegen-

t!~~1 
halts aue- inage ... gegen- inege-

gegen-
t!:~1· 

halte- aue-
.fiber Uber über Uber saat 

Januar eamt Januar dauer nutzun@ samt samt dauer nutsung 
(I • Inländer, A • Ausländer, 

Z • 1Al•aaaen) 1975 1975 
Anzahl ,. Anzahl . Ta•e .. Anzahl .. Anzahl q TaRe ,. 

~u uo · -- -?f.t.tfA-EDE~ 

JU Ul OOU HOTl:.LS l oo„3 4,3- 15189 3,6 95,1 2,3 6,2 
A .... o 28,3 783 22,2- 4,9 1,8 0,3 
z 7083 2,7- 15972 1,9 100,0 2,3 b,5 

3U 02 OUU HOTl:.L.5 bAKNlS I 1253 18,3 2617 29,7- 91>2 2,1 5,9 
A 36 1'+,3- 253 30,3- 8,8 7,0 0,6 
z 1289 17,1 2870 29,7-100,0 2,2 6,5 

3U 10 OUU GA!> 1 HOl:.FE l 113 33,9- 358 47,6- 97,0 3,2 1,1+ 
A 11 83,3 11 89,9• 3,0 1,0 o,o 
l 12'+ 30,0- 369 53,<+-100,0 3,0 1,5 

~u ~o ouu ~Kl:..,01:.NH,U,PEN!>, I 481 14,6- <+087 1 .. ,8 100,0 8,5 0,7 
A 1 50,0- 1 50,0- o,o 1,0 o,o 
l 482 14,7• l+D88 14,8 100,0 8,5 0,7 

3U ~9 OUU t!l:.Hl:.Ktl,GE.WEKBE I 8„90 2,8- 22251 1,7- 95,5 2,6 2,<+ 
A 1+88 24,2 10'+8 29,2- <+,5 2,1 0,1 
l 8978 1,6- 23299 3,1+-100,0 2,6 2,5 

3U 30 OUU 1:.KHOLUNGS•,FERlENH, I 1002 23,9 10565 16,9 100,0 10,5 5,3 
A o,o o,o 
l 1002 23,9 10565 11„9 100,0 10,5 5,3 

JU l+O OUU Hl:.ILST ,U,SANAT, I 180 25,3- 1+330 10,0-100,0 2'h1 „1,0 
A o,o o,o 
l 180 25,3- 1+330 10,0-100,0 21+,1 „1,0 

JU 51 OUU H.KlENH,FEKIENoOHN, I 5„6 17•'+ 6225 16,5 100,0 11,<+ 1,9 
A 100,0- 100,0- o,o o,o 
l 51+6 16,9 6225 16,3 100,0 11,<+ 1,9 

3U 59 OUU IIEHl:.Rtll:.R6UN658ETRIE, l 10218 o,3- 1+3371 3,7 97•6 <+,2 3,0 
A <+88 23,5 10'+8 29,7- 2, .. 2,1 0,1 
l 10706 0,6 4„'t19 2,6 100,0 .. ,1 3,0 

3U bO OUU PIUYATIIUARTIEKE I 543 76,9 3613 28,0 100,0 6,7 0,4 
A o,o o,o 
l 51+3 76,9 3613 28,0 100,0 6,7 o, .. 

3U bb OOU Nl~HT AUFGETEIL. T 3 ) 1 19823 11>,2 140946 1 .. ,6 98•8 7,1 2,5 
A 656 3,3 1696 2,9- 1,2 2,6 o,o 
l 20<+79 15,8 1„26„2 1 .. ,4 100,0 7,0 2,6 

3U b9 OOU lNlioloEl>AMT 1 3058„ 10,8 187930 12,1 98,6 6,1 2,3 
A 11„4 11,1 27 .... 15,2- 1, .. 2, .. o,o 
l 31728 10,8 19067„ 11,6 100,0 6,0 2,4 

"" 00 LUFTKURORTE 

4U 01 oou HOTl:.LS I 67„56 13,2 300772 8,7 95•6 4,5 21,8 
A 5638 39,8 13713 15,5 4, .. 2, .. 1,0 
l 73094 14,9 314485 8,9 100,0 4,3 22,8 

4U 02 000 HOTEL!. GARNIS 1 7892 1,9. "6709 4,6- 98,4 5,9 16,0 
A „20 1s,2- 778 33,3- 1,6 1,9 o,:, 
l 8312 2,6- 47487 5,2-100,0 5,7 16,3 

IIU 10 OOU bAliolHUE.FE 1 32704 1,6- 1633„0 1,3 96•0 5,0 13,0 
A 1351 1;,,0- 67„0 11,s 4,0 5,0 0,5 
l 3„055 2,1- 170080 1,7 100,0 5,0 13,5 

.. u 20 OUU FHl:.MOENH,U,PENS, 1 20057 9,1 186 .... 9 3,5 98,3 9,3 16,0 
A 518 16, .. 3316 19,3 1'7 6, .. 0,3 
l 20575 9,3 189765 3,7 100 ,o 9,2 16,3 

„u 29 000 111:.Hi.f<tl,GE•ERBE I 128109 7, .. 697270 l+,5 96•6 5, .. 17,0 
A 7927 21,5 2„5117 12,3 3,'+ 3,1 0,6 
l 136036 8,2 721817 4,7 100,0 5,3 17,6 

4U 30 000 ~KHOLUNGS•,FE.RlENH, 1 2„09'+ 1,9 162„02 9,6- 98•1 6,7 30,7 
A 298 2, .. 3161 40,0• 1,9 10,6 0,6 
l 2„392 1,9 165563 10, .. -100,0 6,8 31,3 

4U "0 OOU Hl::ILST ,U,SANAT, l 5779 18,0- 140182 31,5- 99,6 211,3 52,5 
A .... .. 9, ... 512 73, ... o, .. 11,6 0,2 
l 51123 18, ... 1"0694 31,9•100,0 24,2 52,7 

"U 51 OUO FER!ENH,FERIEN•OHN, 1 8065 56,6 92012 35,3 95•" u, .. 21,1 
A 469 269,3 .... so 160,7 .. ,6 9,5 1,0 
l 8534 61,8 96462 38, .. 100 ,o 11,3 22,1 

'tU !>9 OUU t!EHE.Rt!Et<GUNE.!ol:IETRIE, I 1660„7 7,1 1091866 2,5- 97•1 6,6 20,5 
A 8738 2 .. ,3 32670 6,2 2,9 3,7 0,6 
l 174785 7,8 112„536 2,2-100,0 6, .. 21,1 

4U bO OOU PKIYAlloiUARTIEt<E. 1 37587 1",8 349195 3,5 96,2 9,3 9,5 
A 888 29,,. 13915 55,2 3,8 15,7 0,4 
l 38475 15,1 363110 .. ,9 100 ,o 9, .. 9,9 

40 66 OUO NICHT A\JFlilETElLT 3) I 2.937 10,8- 18380 1a,2- 92,1 6,3 4,2. 
A „37 185,b 1579 399,7 7•9 3,6 o, .. 

l 3374 2,1- 19959 12,,.-100,0 5,9 .. ,6 

4U 69 OOU 1,S5bl:.~AMT 1 206571 8,1 1459441 1•3• 96,8 1,1 15,5 
A 10063 27,9 "816 .. 20,3 3,2 ,.,8 o,5 
l 2166311 8,9 1507605 0,8-100,0 7,0 16,0 

FUSSNOTEN SIEHE S,13. 
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2 AnkUnfte 1 Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

Januar Y'/b 

Gemeindegruppe Ankünfte Hbernachtun en AnkUnfte Hbernachtun en 

Bf"trif"bl!lart 
Veränd. Verilnd Aufent Betten Verind. Veriind. Aufent- Betten-

inege- gegen- inege- gegen-

t!~~1 halte aus- inege„ gegen- inege-
gegen-

t!~;:1> 
halte-

....il,ber -Uber Uber Uber aus-
ea•t samt dauer nutzun@ samt 11amt dauer nutzung 

(I • In.linder, 4 • Ausländer 1 
Januar Janu•r 

Z • Zuaaaaen) 1975 1975 
Anzahl .. Anzahl . • Ta•e " Anzahl " Anzahl Ta•e " 

bU ou EHHUl,UNG!>ORT!i 

:,o 01 ouu HOTEL!> I 51035 5,&f.- 161956 2,5- 95,7 3,2 17,3 

A 3196 6,9- 7286 3,2- 4,3 2,5 0,8 

z 54231 5,5- 169242 2,s-100,0 3,1 18,1 

bU 02 OOU HOTELS GARN1S I 5272 6,6 H639 1,0- 95,4 2,8 11,8 
A 264 13,8 698 o,3 4,6 2,6 o,6 

z 5S36 6,9 15337 6,7-100,0 2,8 12,3 

~U 10 000 GA!> THOEFE I 48257 5,3 191988 0,9 97,5 4,0 9,9 

A 1588 17,0- 4290 22,8- 2,2 2,7 0,2 

l 49845 4,4 196278 0,3 100,0 3,9 10,2 

5U 20 OOU FKE.MOl:.NH.UoPEl'<So l 17055 16,8 119082 6,8 98,S 7,0 10,8 
A J38 59,7 1783 66,9 1,s 5,3 0,2 

z 17393 11,1 120865 7,4 100,0 6,9 u,o 

bU 29 000 ~EHERB.GEWEkBE I 121619 1,9 487665 o,8 97,2 4,0 11,9 
A 5386 7,5- 14057 5,q.- 2,8 2,6 0,3 

z 127005 1,5 501722 0,7 100,0 4,0 12,2 

bU ~o oou l:.KHULUM,s- ,FEKIENH. 1 28047 11,8 164656 3,0- 99,1 5,9 27,3 
A 13b 12,3- 1572 19,8- o,9 11,& 0,3 

z 28183 11,1 1!>6228 3,2-100,0 5,9 27,5 

:,u 40 OUU Hl:.ILST oU,SANAT • I 4535 21,1- 14b34b 11,5- 99,t, 32,3 b4,5 
A t,4 120,7 :,52 9,7- 0 ,4 8,b 0,2 

z 4599 26,4- 14!>898 11,5-100,0 31,9 6tt.,a 

bU !>1 OUU Fl:.kiE.NH,FERIENWOHN. 1 54!>5 20,7 45311 20,6 9t,,4 8,3 12,5 
A 277 207,8 1714 155,4 3,6 6,2 0,5 

z 5742 2'+,3 47025 23,U 100 ,o 8,2 13,0 

:,u :,9 ouu tll:.Ht:.Kt1l:.KGUNGS1ll TR lE, l 159666 2,9 843978 1,4- 97,9 5,3 16,0 
A 5863 3,8- 17895 1,1- 2, 1 3,1 0,3 

l 1!>5529 2,6 8!>1873 1,4-100,0 5,2 16,3 

:.U bO OOU t'kl~Al(;UAkTIEKI:. I 25043 9,2 229315 3,7 96,7 9,2 5,9 
A t,38 3,5- 7935 2,e- 3,3 12,4 0,2 

z 25681 8,8 237250 3,5 100,0 9,2 6,1 

:,U 6b OUU NICHT AUFGETE1LT3) I 2958 11,1- llt,44 22,4- 95,2 3,9 1,8 
A 355 2,3 :,92 17,0 4,8 1,7 0,1 
z 3313 15,4- 12236 21,1-100,0 3,7 1,9 

:,u b9 000 lN!>bl:,AMT l 187t,b7 3,3 1084937 0,7- 97,t, 5,8 11,1 
A 6856 3,5- 26422 1,3- 2,4 3,9 0,3 

z 194523 3,0 1111359 0,1-100,0 5,7 11,3 

6U 00 SON:,T IGE GEMElNQEN 

bU 01 ouu HOTc.L:, 1 32352!> 1,0 533803 2,4 Bt,,8 1,6 16,3 
A 48959 14,7 80965 13,8 13•2 1, 7 2,5 
z 372485 2,t, 6147!>8 3,8 100,0 1,7 16,8 

bU 02 000 HOTt.L:, bAKNlS I 55b5b 2,6- 103985 1,4- 87•4 1,9 17,9 
A 7384 e,o 15011 8,8 12,0 2,0 2,6 
l 63040 1,q.- 118996 0,2-100,0 1,9 20,5 

bU 10 OOU GASTHUl:.FE. I 116085 4,1 24!>999 9,2 91,e 2,1 10,5 
A 10970 16,5 21956 12,1+ e,2 2,0 0,9 
z 127055 :,, 0 2!>8955 9,4 100 ,O 2, 1 11,5 

t,U ~O 000 FRl:.MUl:.NH.UoPENSo I 14223 o,e 50607 2,1- 93,0 3,b 11,2 
A 1205 4,9- 3786 13,9- 7,0 3,1 0,8 
z 15428 o,3 54393 J,0-100,0 3,5 12,1 

bU 29 OOU llEHl:.RtlobEWEKBE 1 509490 1,2 935394 3,4 se,5 1,8 14,1 
A 68518 13,8 121718 11,8 11,5 1,8 1,8 
z 578008 2,6 1057112 4,3 100,0 1,8 15,9 

bU 30 OUU 1:.KHULUNG,--,FERIENHo I 23929 28,2 100755 20,7 98,4 4,2 26,1 
A 81 10,0- 11>02 '+03,8 1,6 19,8 o,• 
z 24010 28,0 102357 22,2 100,0 4,3 26,5 

bU 40 OUU HEILST,U,!>ANATo 1 384b 77,3 111308 88,3 99,2 28,9 65,7 
A 59 *** 908 615,0 o,8 15,'+ o,5 
z 3905 79,8 11221!> 89,'+ 100 ,o 28,7 61„2 

bU 51 OUU ~~KIENHoFERlENWOHN. 1 4158 26,3- 26711 10,6- 91•1 6,4 11,7 
A 394 114,1 2608 177,4 8,9 6,6 1,1 
z 4552 21,9- 29319 4,9-100,0 6,• 12,8 

bU !>9 OOU !lt.Hl:.ktllRGUNGStlE TR IE o l 541423 2,2 1174168 9,0 90,3 2,2 15,8 
A 69052 14,2 12683!> 15,0 9,7 1,8 1,7 
l 610475 3,4 1301004 9,6 100 ,o 2,1 17,5 

bU l>U 000 1-'HlVAT~UARTlEKI:. 1 11056 :38,2 59282 32,2 94,8 5,4 3,2 
A 816 50 ,o 3273 9,i+- 5,2 4,0 0,2 
z 11872 :39,0 !>2555 29,1 100,0 5,3 3,4 

l>U b6 OUU NICHT AUFGETEILT3) I 20153 i+,3- 35372 o,3 92,1 1,8 1q., 0 
A 1403 t,,9- 3036 J,5- 7,9 2,2 1,2 
l 2155!> &f.,!>- 38408 0,0-100,0 1,8 15,2 

bU t,9 000 IN:,b[!,AMT 1 572b32 2,5 1268822 9,6 90,5 2,2 13,3 
A 71271 1i+,o 133145 13,8 9,5 1,9 1,~ 
z 643903 3,b 1401967 10,0 100,0 2,2 1i+,7 

FUSSNOTEN SIEHE S. 13. 
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2 Ankiinfte, Obernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

Januar 1q70 
Gemeindegruppe AnkUnfte bernachtun en Ankilnfte Ubernach tun en ----

Bl"trit1b!!art Verind. Veränd Aufent Betten- Veränd. Veriind. 
gegen- gegen- Aufent ... Betten-

inage- insge- An- halt• aue- insge„ gegen- inisge- gegen-
t!:~1) über Uber teil 

1 über Uber 
hal ta- aue-

samt samt dauer nutzun,I! samt eamt dauer 
(I • Inländer, A • Ausländer, Januar Januar nutzun.g 

Z • ZUeamaen) 1975 1975 
Anzahl "' Anzahl . 1 Ta•e "' AnHhl 'f, Anzahl 1 'ra•e ... 

9\1 uo lN~bE~AMT 

9\1 01 oou HUTc.L~ I 995247 3,2 2262825 2,1 8'+•1 2,3 20,2 
A 225506 13,3 "27094 1~,2 15,9 1,9 3,8 
z 1220753 4,9 2689919 '+,2 100,0 2,2 2~,o 

99 02 OUU HU 11:.L~ ~AKNIS 1 270590 1,6 656046 o,5 84,2 2,4 20,9 
A 55068 9,1 123517 9,7 15,8 2,2 3,9 
l 325658 2,8 779563 1,9 100,0 2,4 24,8 

99 lU OOU &A~THUt.FI:. I 261734 U,6 806926 1,9- 94,3 3,1 11,7 
A 19284 4,6 48790 2,9 5,1 2.~ 0,7 
z 281018 0,8 855716 1,0-100,0 3,0 12,4 

9\1 20 OUU f't<!:.MUt.l'.H,U,Pt:.N5, I 148073 0,3- 932631 10,2- 94,8 6,3 14,0 
A lE,542 8,7 51533 s,8 5,2 3,1 o,8 
z 164615 0,6 984164 9,5-100,0 6,0 14,8 

\1\1 it9 OUU bt:Ht.Rtl,GEWEKBE 1 16756"4 2,2 4658428 1,3- 87,7 2,8 16,7 
A 316400 11,8 650934 11,1 12,3 2,1 2,3 
z 19920'+4 J,6 53093b2 0,1 100,0 2,7 19,0 

\19 30 QUU 1:.t<HIILUi..G~-,f'Elllt:NH, 1 110399 11,3 720301 2,9- 98,5 6,5 28,0 
A 998 15,q. 11007 3,0- 1,5 u,o O,'+ 
z 111397 11,q. 731308 2,9-100,0 6,b 28,q. 

99 „0 OUU Ht.11.ST ,U,5ANAT • I 75"12 12,8- 1782432 12,6- 99,6 23,b 54,8 
A 591 3,0 6518 20•9- 0 ,'+ 11,0 0,2 
z 76003 12,1- 1788950 12,6-100,0 23,5 55,0 

9\1 ~1 OUU H.Hll:.NH,~ERIEN•OHN, 1 27895 17,4 258029 28•1 96,2 9,3 1'+, 1 
A 1385 208,5 10063 165•2 3,8 7,3 0,5 
z 29280 21,0 268092 30,6 100 ,O 9,2 1'+,6 

99 1>9 ouo t!l::Hl:.RtllKGUNbSl:lE TR IE, I 1889350 2,2 7419190 3,7- 91•6 3,9 20,8 
A 319374 12,1 678522 11•'+ 8,4 2,1 1,9 
z 220872" 3,5 8097712 2,6-100,0 3,7 22,7 

9~ oO OUU PKIVATwUARTlE.R!:. l 99933 lfi,6 925116 5•6 96,9 9,3 7,0 
A 2873 15, .. 29560 0,1- 3,1 10,3 0,2 
z 102806 15,6 95„676 5,11 100,0 9,3 7,2 

ob ouu NlCHT AUf'GETEIL r3) 1 63151 2,1 2707911 o,6 95,5 11,3 3,8 
A 5873 0,2 12723 12,1 11,5 2,2 0,2 
z 690211 1,9 283517 1,1 100,0 11,1 3,9 

\19 b9 OUO IN~GE~AMT 1 20521134 2,8 8615100 2,6- 92,3 ... z 15,4 
A 328120 11,9 720805 10,9 1,1 2,2 1,3 
z 2380554 3,9 9335905 1,1-100,0 3,9 16,6 

!) ArlTEIL DER INLAENDER BZW. AUSLAENDER P:I ALLEN UEBERNACHTU:IGEM DER JEWEILIGEN BETRIEBSART. - 2) OHNE AACHEN, 
STADT, (HEILBAD) UNC WILHELMSHAVEN (SEEBAD). - 3) EHTHAELT NUP ANGABE~ VON SCHLESWir-HOLSTEIN, DIE IN IJil!l-

,AUFTEILUNG NACH BErRIEBSARTEN UND GEll!EINDEGRUPPEN NICHT VORLIEGEN. 

3 Ankünfte und Ubernachtun5en nach Gemeinde5röBenklaeaen 

Januar 1Q76 

Ankünfte 1 Ubernach tuna en AnkUnfte 1 tlbernachtun•en 
Ge11eindegrö.Benklas11en 

In11gesa:11t 1 Anteil Inageaut 1 Anteil 

UNTER 10 000 EINWOHNER I 
A 
z 

10 000 BIS UNTER 20 000 EINWOHNER I 
A 
z 

20 000 " 50 000 I 
A 
z 

50 000 " 100 000 I 
A 
z 

100 000 " 200 000 I 
A 
z 

200 000 " 500 000 I 
A 
z 

500 000 " 1 MILL. I 
A 
z 

UEBER 1 MILL. EINWOHNER I 
A 
z 

INSGESAMT I 
A 
z 

564 118 
32 505 

596 623 

282 603 
20 738 

303 341 

292 317 
28 147 

320 46't 

163 299 
22 999 

186 298 

140 955 
27 652 

168 607 

147 363 
26 957 

174 320 

196 485 
77 840 

274 325 

265 294 
91 282 

356 576 
2 052 434 

328 120 
2 380 554 

.. 
3 854 786 

98 203 
3 952 989 

1 647 035 
56 360 

1 703 395 
13() 780 

63 260 
1 194 040 

461 355 
46 579 

507 934 

258 767 
55 419 

314 186 

298 100 
54 654 

352 754 

375 576 
151 645 
527 221 

588 701 
194 685 
783 386 

8 615 100 
720 805 

9 335 905 

-13 -

1 .. 
44,7 
13,6 
42,3 

19,1 
7,8 

1s.2 

13,1 
8,8 

12,8 

5,4 
6,5 
5,4 

3,0 
7,7 
3,4 

3,5 
7,6 
3,8 
4,4 

21 ,0 
5,6 

6,8 
27,0 
8,4 

100,0 
100,0 
100,0 

An1ahl 1 " 
1 



4 AnkUnfte, Ubernaehtungen, Aufenthal tedauer der Gäste und Ausnutzung der _~Bettenkapazität in den Betriebsarten nach GröBenklaaeen •) 

Januar 
Betriebl!lart Anklintte Ubernachtun1 en 1 AnkUntte tlbernach tun-;. en 

---- Veriind. Veränd 
Gr6aenklaaae Autea.t Betten- Verlind. Verii.nd. Aufea.t- Bett~n-

inege- gegen- inage-
gegen-

An-
1

) hal ta aue- inege-
gegen- inage- gegen-

t!:;1> halte- aua-
Uber · über llber Uber 

samt Januar eamt Januar teil 'I dauer nutzung eamt aaat d&uer nuh:ung 

(I • Inländer, A '"' A.ualänder, 1975 1975 
Z • Zu••••en) 

Anzahl Anzahl l 1 Tare 1; Anzahl ---..; Anzahl • 'l'aa:e ... 

Ul ouo~ 

Ul l 9 BETTEN I 6312 2•3- 12291 5,3- 91•6 1,9 11,8 
A 488 5,4 1133 o,o- 8•4 2,3 1,1 

l b800 1,e- 13424 5,3-100,0 2,0 12,9 

01 2 10 19 St TTEN I 68171 .,.,a- 136580 6,1- 91•7 2,0 13,9 

A 5957 9,4 12328 2,0- 5,3 2,1 1,3 

z 74128 3,8- 148908 5,8-100,0 2,0 15,1 

01 3 20 49 lll:.TTEN I 3041'88 0•7- 677733 1,9- 91•2 2,2 17,3 
A 32169 10,3 65056 10,3 a,8 2,0 1,7 

z 336b57 0•3 742789 o,9-100,0 2,2 18,9 

01 4 50 99 llETTEN I 249983 1'8 596094 o,9- 87•9 2,4 21,2 
A 4366!> 1'+•2 82302 15,8 12•1 1,9 2,9 

z 293&48 3,4 678396 o,9 100•0 2•3 2'1-•1 

01 5 100 UNU MEHi< lll:. TTEN l 36b293 9,6 mm 11,5 75,9 2•3 24,8 
143227 1~,o 14•2 24•1 1,9 7,9 

z 509520 10,8 1106402 1i, 1 100•0 2,2 32,7 

01 9 SUMM!:. I 9%l47 3,2 2262825 2,1 84•1 2,3 20,2 

A 225~06 13,3 4270911 13,2 15,9 1,9 3,8 

z 1220753 4,9 2689919 4,2 100 ,O 2,2 24,0 

Oi! 000 11or1:.1ia~ ~aK!:d~ 

Oi! 9 81:.TTEN 44&6 o,6- 18934 b•b 95•4 4•2 12,8 

A 281 1s,2 906 1s,1- 4,b 3,2 0,6 
z 4H7 o,3 19840 5,3 100,0 4,2 1-.3,4 

02 2 10 19 Bl:.TTEN I 30873 o,e- 102455 o,8- 92,5 3,3 15,3 
A 2894 6,9 8281 6,8- 7,5 2,9 1,2 

l 33767 0,2- 110736 1,3-100,0 3,3 1&,5 

0~ 3 i!O 49 1:iE.TTEN I 121&69 1,2- 290174 2,1- 86,7 2,4 20,9 
A 18491 1;3,1.4, 44384 15•7 13•3 2,4 3,2 

z H0160 0,5 334558 0,1-100,0 2,4 24,1 

02 4 !>O 99 llETTEN I 79359 2, 1 172110 0,3 79,0 2,2 26,4 
A 21807 1,,4 45822 12,1 21,0 2,1 7,0 

z 101166 3,0 217932 2,b 100,0 2,2 3.3,4 

0~ 5 100 UNU MEHR llETTEN I 34223 14,5 72373 14, 1 75,0 2, 1 26,0 
A 11595 8,4 2412„ 2,4 25,0 2,1 8,7 
z 45818 12,9 96497 10,9 100,0 2,1 34,6 

Oi! 9 ~UMME I 270590 t,b 656046 0,5 84•2 2,4 20,9 
A 5501'>8 9, l 123517 9,7 15,8 2,2 3,9 
z 325058 z,a 779563 1,9 100,0 2,4 2-..,B 

10 000 GASTHOE.F!i; 

10 l 9 llE.TTEN 1 30070 2,1- 82824 1,J- 9,..,1 2,8 7,5 
A 1773 1, .. 5235 5,8- 5,9 3,0 0,5 

z 318"3 1,9- 88059 l,6-100,0 2,8 7,9 

10 2 10 19 llETTEN 1 87677 1,7- 25575„ 0 ,9- 94,6 2,9 10,1 
A 5586 7,2- 14638 8,9- 5,4 2,6 0,6 

z 932&3 2,0- 270392 1,3-100,0 2,9 10,7 

10 3 i!O '+9 llETTEN I 115 .... 7 2,2 380909 q.,-.3- 9"-•5 3,3 13,B 
A 8b29 13,2 223511 1.'3,-.3 5,5 2,6 o,e 
z 124076 2,9 403263 3,5-100,0 3,3 14,6 

10 '+ so 99 BETTEN I 23978 1,3 76470 6,3 93,0 3,2 16,9 
A 2626 ... ~- 5776 6,6 7• 0 2,2 1,3 

z 2660'+ o,7 8224& 6,3 100,0 3,1 18,2 

10 5 100 UNlJ MEHK BE. TTEr, I 4562 21,3 10969 2,7 93,3 2,4 14,2 
A 070 124,1 787 24,1 6,7 1,2 1,0 

z 5232 28,9 11756 3,9 100, 0 2,2 15,2 

10 9 ~UMME I 2b1734 0,6 80&926 1,9- 94,.3 3,1 11,7 
A 19264 '+•b 48790 2,9 5,7 2,5 0,7 

z 281018 o,8 85571b 1,6-100,0 3, 0 12,4 

20 000 F t<E.MOEl'\IH • U • PEN~ , 

i!O 1 9 SE.TTEN I &544 4,q.- 43109 1,0- 93,7 b,6 11,'+ 
A 974 3,1- 2900 q.,o- 6,3 3,0 0,8 
z 7518 4,2- 46009 b,9-100,0 6,1 12,2 

20 2 10 19 1:iE. TTEN 50695 4,7- 360316 14,6- 96,1 7, 1 12,0 

• 4163 .3,8- 14781 8,2- 3,9 3,b o,5 
z 54858 4,7- 375097 14,.3-100,0 b,B 12,4 

i!U 3 20 "9 t!l:.TTE~ I 65649 0,1- "18262 1,e- 94,6 6,'+ 15,0 
A 7b71 13,4 24018 16,0 5,4 3, 1 0,9 
z 73320 1,1 4"2280 6,e-100,0 6,0 15,9 

20 4 :00 99 BE.HEi! 1 19280 16, 1 92532 4,5- 92,1 4,8 22,5 
A 2996 16,8 7991 .3,9 7,9 2,7 1,9 
l 22276 10,2 100523 3,9-100 ,o 4,5 2~ .... 

i!U S lUU UNU MEHR tlETTEN l 5905 3,1- 18412 e,9„ go,9 .3, 1 26,S 
A 738 ~3,9 18'+3 56,1 9,1 2,5 2,7 
l 6&43 o,o 20255 5,3-100,a 3,0 29,1 

20 9 :a.UMME I 148073 0,3- 932b31 10,2- CJ'l,,8 6,3 1 ... ,0 
A 16542 8,7 51533 s,8 s,2 3,1 o,8 
l 164615 O,b 984164 9,s-100,0 6,0 l't-,8 

FUSSNOTEN SIEHE S, 15. 
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4 Ankünfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den Betriebsarten nach Größenklassen*) 

BetriebL!'lart 

Größenklasse 

(I • Inländer, A z Ausländer, 
Z = Zusaaaen) 

2~ 2 

29 4 

29 9 

10 

2U 

9 oUTEN I 
A 
l 

19 dUTE~ I 
A 
z 

"9 dUTEN I 
A 
z 

99 ~c. TTEN l 
A 
z 

1UU UNu MEHK t:lt. TTEr, l 
A 
z 

~UMME l 
A 
z 

~O OUU c.KHUL.UN<,S-, FERIENH, 

30 

3U 3 

~u 9 

10 

20 

9 t:IHTEN l 
A 
z 

19 dE. TTEN l 
A 
z 

49 t!E.TTEN l 
A 
z 

99 t!ETTEN l 
A 
z 

1UO UNlJ MEHi< t!E. TTEN l 
A 
l 

SUMM!c l 
A 
z 

.. u 000 HE.ll.ST ,U,SANAT, 

'IU 

40 2 

„o 3 

40 4 

„o 9 

lU 

20 

50 

9 BUTEN l 
A 
z 

19 t!E.TTEN I 
A 
z 

49 t!E.TTEN l 
A 
z 

99 BETTEN l 
A 
z 

100 UNu MEHR dETTEN I 
A 
z 

I 
A 
z 

51 OOU ~E.H!ENH,FEHIEN~OHN, 

51 

l:>1 2 

l:>l 3 

l:>1 „ 

01 5 

10 

20 

9 BE.TTEN I 
A 
z 

19 dETTEN I 
A 
z 

'19 dE.TTEN l 
A 
z 

99 t:IETTEN I 
A 
z 

100 UNlJ MEHR t:IETTE~ I 
A 
z 

l:>1 9 ~UM,SE. l 
A 
l 

AnkUnftlt! 

insge­
samt 

Anzahl 

"7392 
35H• 

50908 

237"16 
18&00 

256016 

607253 
66960 

674213 

372600 
71094 

443694 

410983 
156230 
567213 

1675644 
316400 

199204„ 

Veränd. 
gegen,,. 
- über 
Januar 

1975 

% 

2,.,_ 
1,6 
2,0-

3,1-
U,6 
2,9-

0,2-
11,9 

0,9 

2,0 
11,0 
3,7 

9,9 
13,8 
11,0 

2,2 
11,8 
3,b 

72 73,1-
5 

77 71,3-

1017 
3 

1020 

23"0" 
92 

23496 

"6906 
370 

47276 

39000 
528 

39528 

110399 
998 

111397 

30 

30 

291 
4 

295 

3835 
75 

3910 

53,1-
85,o-
53,4-

3,2 
26,4-

3•1 

13•0 
27,6 
13,1 

19,9 
22,8 
19,9 

11,3 
15,4 
11,q. 

38,8-

38,8-

21,s-
6b,7-
23,2-

129"1 1f„1-
255 165,6 

13196 15,o-

58315 
2~7 

58572 

75412 
591 

76003 

10,1-
3 .. ,8-
10,2-

12,8-
3,0 

12,1-

29"9 28,0 
100 112,8 

30„9 29•7 

1655 38•6 
122 281,3 

1777 44,9 

2616 27•4 
134 226,8 

2750 31,3 

1968 53•2 
300 837,5 

2268 72,2 

18707 10,6 
729 145,5 

19436 12,9 

27895 17 •4 
1385 208,5 

29280 21,0 

Januar 1Y'/b 

tlbernachtun •• 1 

insge­
samt 

Verand 
gegen­
über 

Januar 
1975 

-.IAufent Betten­
An-1) hal ta aus­

teil ·1 dauer nutzung 

Anzahl 

157158 
10174 

167332 

855105 
50028 

905133 

17b7078 
155812 

1922890 

937206 
141891 

1079097 

941881 
293029 

1234910 

4658„28 
65093„ 

~309362 

1130 
27 

1157 

7611 
70 

7681 

16000„ 
347 

160351 

2ij7457 
4617 

292074 

264099 
5946 

270045 

720301 
11007 

731308 

2,4- 93,9 
tu3- 6,1 
2,1-100,0 

7,9- 91f.,5 
o,7- s,s 
7,8-100,0 

3,9- 91•9 
13,1 8,1 
2,1-100,0 

o,s- 86,9 
13,6 13,1 
1,1 100,0 

11,1 76,3 
13,3 23,7 
11,6 100,0 

1,3- 87,7 
11,1 12,3 
0,1 100,0 

64,3- 97,7 
2,3 

63,5-100,0 

29,4- 99•1 
53,7- 0,9 
29,7-100,0 

.. ,8- 99,8 
60,5- 0,2 

s,1-100,0 

7,1- 98•'+ 
„o,o 1,6 
6,6-100,0 

5, .. 97,8 
15,3- 2,2 
4,9 100,0 

2,9- 98,5 
3,0- 1,s 
2,9-100,0 

6"8 „5,3-100,0 
o,o 

648 45, 3-100, 0 

3673 
48 

3721 

73461 
596 

74057 

252413 
1737 

254150 

1"52237 
4137 

1„5637'1 

1782„32 
6518 

1788950 

31&13 
9'15 

32558 

39,7- 98,7 
17,3- 1,3 
39,5-100,0 

26,5- 99,2 
21,4- 0,8 
2&,4-100,0 

28,3- 99,3 
q.o,6 o,7 
28,0-100,0 

8,1- 99,1 
33,2- o,3 
8,2-100,0 

12,&- 99,6 
20,9- 0,4 
12,&-100,0 

29,2 97,1 
70,9 2•9 
30,1 100,0 

1&859 23,4 95,6 
771 200,0 4,4 

17630 2&,7 100,0 

23491 11,7 96•1 
9&0 135,9 3,9 

24451 1'1•1 100,0 

24326 91,9 92,6 
19'10 209,'I 7,4 

26266 97,5 100,ü 

161740 2'1,8 9&,7 
54H 179,3 3,3 

1&7187 27,1 100,0 

258029 28,1 96,2 
10063 165,2 3,8 

268092 30,6 100,0 

9,0 
0,6 
9,& 

3,D 11,9 
2,7 0,7 
3,5 12,6 

2,9 Hu3 
2,3 1,4 
2,9 17,7 

2,5 21,6 
2,0 3,3 
2,4 24,9 

2,3 24,7 
1,9 7,7 
2,2 32,4 

2,8 
2,1 
2,7 

15,7 
5,'1 

15,0 

7,5 
23,3 

7,5 

6,8 
3,8 
&,8 

6,1 
12,5 
6,2 

6,8 
11•3 
6,8 

6,5 
11,0 
6,6 

16,7 
2,3 

19,0 

19,0 
0,5 

19,4 

15,8 
0 ,1 

16,0 

25,4 
0,1 

25,4 

29,0 
0,5 

29,5 

29, .. 
0,7 

30,0 

28,0 
0 ,4 

28,'1 

21,& 26,1 
o,o 

21,6 26,1 

12,0 
12,0 
12,6 

19,2 
7,9 

18,9 

19,5 
6,8 

19,3 

2'1,9 
16,1 
24,9 

23,6 
11,0 
23,5 

10,7 
9,5 

10,7 

10,2 
6,3 
9,9 

9,0 
7,2 
8,9 

12,4 
6,5 

11,6 

15,8 
0,2 

16,0 

27,6 
0,2 

27,8 

41,0 
0,3 

41,3 

61,9 
0,2 

t,2,1 

sq.,e 
0,2 

55,0 

9,1 
o,3 
9,3 

7,9 
0 ,4 
8,3 

10 ,o 
0,4 

10,'I 

15,& 
1,2 

16,9 

8,b 18,3 
7,5 o,6 
8,& 18,9 

9,3 1'1-,1 
7,3 0,5 
9,2 14,& 

AnkUnfte 

insge­
samt 

Anzahl 

Veränd. 
gegen­
über 

Ilbernachtulll en 

Veri.nd. 

i:::;- g;:::- t!~~,) 

Anzahl 

Aufent- Betten­
halte- aua­
dauer nu tzung 

... 

•) OHNE ANGABEN VON SCHLESWIG-HOLSTEIN DIE IN DER AUFTEILUNG NACH BETRIEBSARTEN UND GRÖSSENIG,ASSEN NICHT VORLIEGEN. 

1) ANTEIL DER INLAENDER BZW. AUSLAENDER 
0

AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN DER JEWEILIGEN GROESSENKLASSE, 
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..._ __ 
-Ub8rnachtungen und Aufenthaltsdauer der Auelandegäete in aen 13etrie0sal"ten-nach dem ständigen Wohnei tz *) 

5 Ankünfte, 

Januar 1nl"'JL 

Ankünfte ITbernachtun"'en AnkUnfte llbern•chtu .. • en 

Betriebaart Verilnd. Ver&nd. 
Autent-

Veränd. Verilnd. 
gegen- gegen- gegen- gegen- Aufent-

1na- ins- An- halte- 1ne- ine- An- halt•-
Ständiger Wohnai tz 

. .UbH• über über über 
ge11amt 

Januar 
gesamt Sanuar 

teil dauer geaaat ••••• t teil dauer 

1975 1975 
Anzahl .. Anzahl o< Ta•e Anzahl .. Anu.hl Ta•e 

01 000 HOTELS 

01 001 AUSLANU ZUSAMMEN 225506 13,3 1127094 13,2 100,0 1,9 

01 010 EURUPA ZUSAMMEN 160039 111,1 29931t8 111,7 10,1 1,9 

01 100 E6-MITiL.LOR 103703 15,8 191281 17,7 ,.,.,8 1,8 

01 101 8ELIIIEN } 105()5 10,r, 20f>61t 17,b 11,8 2,0 

01 102 LUlU,Ml:IURG 

01 103 FRANI\I\UCH 1H82. 111,5 32103 18,0 7,5 1,8 

01 10ft ITAi.'.lEN 15730 30,2 32213 38,1 1,5 2,0 

01 1Ul> 1'1EUEI\LANDE 30&27 19,8 51185 12,8 12,0 1,7 

01 1Ub OAENEMARK 7391 22,0 13378 33,0 3,1 1,8 

U1 107 GKU::OStlklT .NORDlRLAND 211192 3,9 11097& 7,3 9,& 1,9 

Ul 108 11\LANO 111& 12,1 7&2 10,s- 0,2 1,8 

01 2UO E.FTA-MI TGL,LDR 33209 11,1+ &2122 9,11 111,s 1,9 

Ul 2U.) l!oLANU 170 5,r, 1157 4'+,& 0,1 2,7 

01 20ft NOIIWEliEN 2&93 0,2 11955 ~.2 1,2 1,8 

01 20f> Oia.i>TERkEICH 9123 5,7 171101 5,1 11, 1 1,9 

01 ZUb PORTU6AL 911r, 31•8 1r,9r, 21>,5 0 ,11 1,8 

01 Z07 i>\;HWEUl:.N 85 .... 11,2. 1„691 9,b 3, .. 1,7 

01 ZUII !>\;HWE1C: 11733 13,r, 22922 11,9 5, .. 2,0 

01 300 UEtlt<IGE.5 EUROPA 23127 H•f> 1159"5 10,& 10,8 2,0 

Ul 301 F1NNLAl'<O 1&811 't,O- 31t28 6,2- o,e 2,0 

01 30« 61111::CHia.NLANU 2601> 32•1 5032 1'+,7 1,2 1,9 

Ul 3011 JUl>USLAWlEN "572 5,b 9319 9,b 2,2 2,0 

01 30:, PULEN 1005 41,0 2167 31'2 o,5 2,2 

01 3Ub SOWJETUNION 1013 39,1 1735 23,5- 0 ... 1,7 

01 307 !oPANIEN 11623 0,2- 93011 b,O 2,2 2,0 

Ul 3011 T:O.CHECHOi>LOWAIIE.l 973 10,6- 2383 23,2 o,r, 2,11 

01 3U9 TUERlll::l 2&35 8,& 51f>B 11,7 1,2 2,0 

01 310 !oON!>T.E.UROP.LAENUER 11016 5e,5 7"09 3&,9 1,7 1,8 

01 „ou AFI\IIIA 38117 10,5- 100"7 7,8 2, .. 2,r, 

Ul IIUl !>UEUAFl<IIIA 11107 26•8- 3373 12•7- o,e 2,lt 

01 110.t UEt!t<lGt:.5 AFRIKA 211110 2,7 667ft 22,3 1•6 2,7 

01 500 A!»!l:.N 1"1r.a 1e,1 28„93 13,3 6,7 2,0 

01 SUl 1SHAEL 1&73 1 '1 3693 9,5 o,9 2,2 

01 50.t JAPAN 7537 18,7 13099 7,& 3,1 1,7 

Ul 503 Ut:.t1KI6ES ASlEN 11958 211,1 11701 21,9 2,1 2,'+ 

Ul r,ou AME.l<lllA 115228 10,1 8„990 9,0 19,9 1,9 

01 t,Ul ARbiaNTlNIEN 810 75,1- 1552 69,8- 0 ,11 1,9 

01 bOJ. tiKA~l\..ltN 2768 19,5- 558„ 21,3- 1,3 2,0 

Ul 6U3 CHlLE 31& 23,9- 1or, 2,s 0,2 2,2 

Ul f,UII KANAOA 3832 58,'t 6f>ll3 38,8 1,6 1,7 

01 60l> Mt:X1110 723 20,6- 118r, 3,1 0,11 2,5 

01 t,Ob VERt:lNIGTE i>TAATEN 35„02. 211,r, r,57911 21,3 15,11 1,9 

01 607 Ul:.t!l\lGia.!> AMERIKA 1377 38,5- 2925 31,5- 0,1 2,1 

01 7UO AUSfHALit:.N 2152 9,2 11125 11,11 1• 0 1,9 

01 9uu NlCHT l'<AE.H.BEZ,AUSL. 72 1En1 91 11,6 o,o 1,3 

FUSSNOTE S !EHE S, 20, 
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5 Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Auslandsgä.ste in den Betriebsarten nach dem ständigen Wohnsitz*) 

Ja- .. -- ., 
AnkUnfte lfbernachtun2en Anktinfte ubernachtun •• 

Betriebsart Veriind. Verand. VerB.nd. Verand. 

ins- gegen- gegen- Aufent- Aufent-

St,indiger Wohnei tz über ins- uber An- halte- ins-
gegen-

ins-
gegen-

An- balta-
gesamt gesamt teil dauer gesamt 

über über 
Januar Januar 

gesamt teil dauer 

1975 1975 
Anzahl " Anzahl • Ta.,.e Anzahl " Anzahl , Ta•e 

U.! ouu 110Tt:.L.~ bAKNlS 

U2 OUl AUl.1..ANU ZUSAMME.N 55068 g,1 123517 g,7 100,0 2,2 

U2 OlU t.Ul<OPA LUSAMMt:.N qo709 g,7 89130 10,2 72,2 2,2 

02 100 t.G-Ml TbL. ,L.DI< 2z33q 7,g q6zqq 5,q 37,4 2,1 

02 1U1 bt:.1.bll:.h } 2289 3,1- q1,13 2,7- 3,7 2,0 

u, 1U2 L.UXt:.M~UKG 

02 1Uj ~l<ANKl<E.!CH q2ij8 9,3 8788 11,g 7•1 2,1 

02 10ij lTAL.lU, ~130 25,1 9000 37,0 7,3 2,2 

U2 1u:, NIE.UE.KL.ANDE 6138 7,8 11232 1,0 9•1 1,8 

02 10b OAE.NEMAKK 1607 o,8 3677 6,8 3,0 2,3 

Oit 107 Gl<U~~~kll,NORUlKL.AND 3821 2,6 8728 1,9 7,1 2,3 

02 1Ull ll<L.ANU 101 26,8- 201', ij3,1- 0,2 2,0 

02 200 t:.FTA-MlTbL.,L.DK 8b50 6,9 20332 9,0 16,5 2,q 

u, 20.) ll>L.ANU 58 51'>,8 138 2ij,3 0,1 2.~ 

02 20~ N\lt<•E.Gt:.N ij97 7,1- 1288 10,1- 1,0 2,6 

02 au:, OE.~IE.KkE.lCH 2752 3,3 6ij07 '1,8 5,2 2,3 

u, 2Ub POKTUbAL. 238 31,5 555 15,9 o,'I 2,3 

o.; 207 ~CHWEUt.N 1905 8,2 ijl',57 13,ij 3•8 2,q 

02 208 SCHWEi, 3200 9,7 7287 13,7 5,9 2,3 

U2 300 UEBl<IGE!> EUROPA 9725 10,8 2255ij 15,0 18•3 2,3 

O:t 301 F!NNL.AM.) ~72 2,2 1536 37,b 1,2 3,3 

O:t 30, GKlt:.CHt.,JL.ANU 1131 6,7 2861 9,2 2,3 2,5 

U2 3U~ .JUGVSL.A•IEN 258'1 15,b 5533 111,6 q,5 2,1 

U2 30:, POL.t:.N 510 15,ij 121'>6 12,11- 1,0 2,5 

Oil. 30b ~OW.JE.fUNlON 181 17,0- 5ij9 26,2- o,ij 3,0 

Ui< 3U7 SPANlt:.N 1085 16,q 2569 21,9 2,1 2,'1 

02 308 T~CHECHOSL.OWAKEI 270 1,1- 705 10,3 o,6 2,6 

02 30~ TUEKKt:.l 2276 ;u,2 ~762 20,1 3,9 2,1 

02 310 l>ON~T ,1:.UHOP ,L.AE.NOER 1216 25,ij 2773 29,5 2,2 2,3 

02 'IUU AFl<lKA 1022 18,7- 3216 1q.,5- 2,6 3,1 

o, ijUl SUl:.UA~klKA 392 21'>•9- 873 2ij,7- 0,1 2,2 

U2 qJ, Ut::~KIGt.5 AFKlKA 630 12,6- 23'13 10,0- 1,9 3,7 

02 500 A~lt:.N 3660 7,7 98ij7 9,2 8,0 2,7 

U:t 5U1 ll>l<AEL. 739 18,b 1803 20,8 1,5 z,q 

02 50.t .JAPAN 12q9 7,6 2907 16,8 2,11 2,3 

02 5Qj Ul:.t,1<161:.S ASIE.N 1672 3,6 5137 2,0 ij,2 3,1 

02 600 AMt.KIKA 811;2 6,8 18670 9,4 15•1 2,3 

U2 601 AH6t:.NT1NlE.t, 33q 61•2- 754 5ij,8- o,t> 2,3 

02 t,U2 ~t<A!,IL.lEN 675 21,8 lij99 10,9- i,2 2,2 

Uit bU.) CHll..l:. 81 19•8- 188 39,2- 0,2 2,3 

02 60ij KANADA 515 22,0 1157 62,7 o,9 2,2 

Uil. 60:, M~XlK\l 173 15•3 ij01', 27,7 o,3 2,3 

02 606 Vt:.l<UNIGTE STAATEN 5921 15,ij 13778 19,8 11,2 2,3 

02 t,07 Ut:.tll<!61:.S AMERIKA qij3 9,7 888 1,5 0,1 2,0 

02 700 AU!,Tl<AL.lE.N H77 ij3,5 2581 ijo,8 2,1 1,7 

02 5uu N1Ct1T NAE.H,BEZ,AUSL., 58 176,2 73 '+3, 1 0,1 1,3 

FUSSNOTE SI EHE S, 20 , 
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5 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Auslandsgäste in den Betriebsa:rteri: nach dem ständigen Wohnei tz *) 

Januar 14'/b 

Anltbnfto ubernachtunren Ankünfte uber tacbtua.i en 

Betriebaart 
Verand. Verti.nd. .lufent-

Verilnd. Veränd. 
Aufent-

ins-
gegen- ine-

gegen-
An- bal ta- ins-

gegen-
ins-

gegen- An- halt•-
Stilndiger Wohnai tz geeaat .W.b•r gesamt 

j.iber 
teil dauer gesamt 

Uber geaaat Uber 
teil dauer 

Januar Januar 
1975 1975 

Anzahl " Anzahl " Taae Anzahl ,. Anzahl Ta•e 

10 oou iA5THOEFE 

10 OUl A~ANll ZUSAMMEN 1928„ .. ,6 „8790 2,9 100,0 2,5, 

10 010 EUkOPA ZUSAMMEN 161139 3,2 110357 0,4 82,7 2,5 

10 lUU Ei-MlTGL.,LDR 10690 2,7 251115 3,11 52•9 2,ll 

10 1u1 8ELilEN } 10„6 26,7• 2376 15,8- ,.,9 2,:, 

10 1u2 LUXEMIIUR6 

10 lU.) FRANKREICH 1755 1,0 388„ 8,3• 9,0 2,2 

10 1U4 lTALlEN 777 1e,2- 1736 30,5• :,,6 2,2 

10 1Ul> NlEUERLANOE 51175 17,3 11059 20,2 22,7 2,0 

10 101> OAENEl'IAl<K 526 7,2- 816 26,7- 1,7 1,r, 

10 1U7 <;1<0,:,~t1RlT ,NORlllRLANO 1091 11,11 5799 17,8 11,9 5,3 

10 1UII ll<LANU 20 11,1 1115 62,9 0,3 7,3 

10 2UU EFTA-MlTGL,LOk 3038 1,2 6835 0,9- 111,0 2,2 

10 203 l~LANU 6 q.o,o- 1 71,'+- o,o 1,3 

10 2Ull NOHWE6t.N 136 32,0 372 162•0 o,8 2,7 

lU 2Ul> Oi:.STERRUCH 1357 11,1- 31ll3 5,5- &, .. 2,3 

lU 2U6 PUHTU.AL 16 66,7- 78 63,6- 0,2 .. ,9 

10 2U7 SCHWEUEN ,in 38,9 784 lll, 0 1,6 1,7 

lU 2UII 5CHWE1' 1052 7,9 2ll50 6,9- 5,0 2,3 

10 3UU UEill<lßE.5 EUROPA 2111 7,8 7707 s,~- 1s,e 2,8 

10 3Ul FlNNLANll 91 82,0 172 8'+,9 0,11 1,9 

10 3U:t 6KIECHENLANO 256 6,6- 765 25,ll 1•6 3,0 

10 3Ull wU60SLAWlEN 1130 1,2 377ll 7,'+- 7,7 3,3 

10 305 POLl:.N 122 60,S 185 1,0- o,4 1,5 

10 3Ub sow.iE TUN ION 66 40,ll 181 178,5 0,11 2,7 

10 3U7 !,PANlEN 212 1s,2 338 ll3,2- 0,1 1,6 

10 3u11 T!,CHECHUSLOOKE I 1116 ll,3 246 23,6- o,5 1,7 

lU 309 TUi:.KKl:.I 391 7,8- 11153 21,1- 3,0 3,7 

10 310 ~UN~T ,l:.UROP ,LAE,,DER 297 11,7 593 28,9 1,2 2,0 

10 4UU AFKlKA 139 12,0- 792 10,11- 1,6 5,7 

lU „u1 !,UEUAFHlKA 22 37,2• 37 71,3- 0,1 1,7 

lU ll02 Ul:.ill<IGE.S AFRIKA 117 '+,9- 755 o,o 1,s 6,5 

10 suu ASil:.N 320 35,6 1ll02 58,11 2,9 ..... 
10 5Ul I!»l<AEL 66 112,9 2ll7 ee,s o,s 3,7 

10 502 .JAPAN 71 13,4- 198 20,e- 0 ... 2,8 

10 5UJ Ut.liRl6t.S A~IEN 183 48,8 957 89,9 2,0 5,2 

10 f,UU AMt.KIKA 22ll9 111,5 5971 20,3 12,2 2,7 

10 6Ul AHiENT1NIEN 28 27,3 so 26,5• 0,1 1,8 

10 6Ul< tlHAli>l~lEN 30 62,0- 201 10,7- o,4 6,7 

10 6U3 CHILE 37 208,3 ll6 228,6 0,1 1,2 

10 6Ult KANADA 133 lll,2- 272 17,6- o,6 2,0 

10 60l> "l:.XlKU 46 411,1 159 269,8 o,3 3,5 

1U 6Ut> VERi:.lNIGTE STAATEN 1889 17,0 5013 20,1 10,3 2,7 

10 607 Ul:.bRllit.S AMERIKA 86 16•2 230 111,0 a,s 2,7 

1U 7UU AU!>THALIEN 137 55,7 268 10,3 o,s 2,0 

10 800 NICHT NAEH,BEZ,AUSL, o,o o,a 

FUSSNOTE SIEHE S. 20, 
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5 Ankllnfte, tlbernachtungen und Aufenthaltsdauer der Auslandsgäste in den Betriebsarten nach dem stS.ndige:Jl Wohnsitz*) 

Januar 1q'7n 
AnkUnfte Trbernachtun ... en AnkUnfte Ubernachtuni en 

Betriebsart Verand. Ver8.nd. 
Aufent--

Verand. Verand. 
gegen- gegen- Aufent-

ins- ins- An- hal ts ... gegen-
ins-

gegen-
St&ndiger Wohnei tz tlber uber l.DB-

über über 
An- h.alte-

gesamt 
Januar 

gesamt 
Januar 

teil dauer gesamt gesamt teil dauer 

1975 1975 
Anzahl \1, Anzahl " Ta1te Anzahl jl; Anzahl Ta•e 

~u ouu F~l:.MOE.NH .u .PENS., 

ii!O OUl AUSI..ANL, ZUSAMME1, 16~112 8,7 51533 5,8 100,0 3,1 

2U OlU t.UKUPA i.U~AMMt.l, 11023 10,2 30297 7,:, 70•4 3,1 

i?U 1uu t.b•MITbl..,I..DH 5225 12,0 17653 &,7 3q,3 3,4 

20 1Ul t;t.l..bli.~ } H2 7,3 1889 2,1- 3,7 11, 0 

20 lU.c! LUXt.Mt;l.,HG 

20 lU.) Fl<ANKKUCH 837 10,7 2597 1,2 5,0 3,1 

20 lUII ITAl..lt.f< 11112 28•7 3158 15,0 6,1 2,8 

20 lUl> NlE.UE.Ki..ANDE 1378 2,2 5108 2,2 9,9 3,7 

20 lUb DAi.NEMAllK 566 42,6 15911 68,7 3,1 2,8 

20 1U7 Gl<U~~t;Kl T ,NOROlRI..ANIJ 813 8,s 32117 11,5 6,3 11,0 

20 1015 lKI..ANll 17 7"' 6- 60 711,1- 0,1 3,5 

2U 200 t.FTA•Ml Tbl..,1..DK 3102 5,0 90113 8,o 17,5 2,9 

20 2U.) ll>LANU 12 58,&· 73 135,5 0,1 6,1 

20 2U4 NOl<IEGE.N 107 37,2 298 0,7 o,6 2,8 

2U 2u:, ut.~TEHHElCH 1707 16,1 11188 20,2 8,1 2,5 

20 2Ub PUKTUbAI.. 83 311,1- 369 113,3• o,7 11,11 

l<U 207 s,HoEUt.N 235 28,8• 578 211,2- 1,1 2,5 

20 2UII !.CHIEU 958 4,1 3537 12,3 6,9 3,7 

20 300 UEtiKlGE~ EUROPA 3296 11,5 9601 8,11 18•6 2,9 

20 3Ul F!~NI..ANU 122 28,'f. 3211 73,3 o,6 2,7 

20 30" C.Hli.CHEi.1..ANO 1100 2,6 1231 8,3- 2,11 3,1 

20 3U4 .JUt.U!,i..AWlEN 972 10, 3 2533 7,5 11,9 2,& 

20 3U~ PUL.C.N 90 3,2- 1198 8,6- 1,0 5,5 

20 306 !,OW.JE.TUNlON 611 10,II 38& c5,o o,7 &,o 

2U 3U7 l>PANlli.N 210 2,e- 708 0,3 1,11 3,11 

20 3011 T!,CHECHOSI..OWAKEl 1011 20,9 259 2,3- o,5 2,5 

20 3U9 TUk.KKEl 1108 20,3 2774 5,6 5,11 2,5 

i!O 31U !,QN!,l ,k.UKOP,1..AENDER 226 3,7 888 118,7 1,7 3,9 

20 4UU AFklKA 300 33,3- 1114 &t-2,5- 2,2 3,7 

20 11~1 !.UE.UAFklKA 1114 35•1- 1135 111,5- o,8 3,0 

20 11u;; Ut.tit<lfjk.~ AFRIKA 156 31,6• &79 113•2- 1,3 ..... 
itO suo A~ll:.N 100• 7,3 11173 36,8 5,1 11,2 

20 5Ul l!,KAEI.. 176 1,1- 692 1111,8 1,3 3,9 

zo 5Uit .JAl'AN 2&8 32,0 8811 49,l 1,7 3,3 

20 SU.) Ut.t;KlGE.l> ASlEN 560 0,9 2597 31,2 5,0 11,6 

2U 6UU AME.KlKA 31117 10,e 8829 11,8 17,1 2,8 

20 6Ul Al<Gi.Nfl1,IEN 116 27,5- 27„ 39•8- 0,5 2,4 

20 602 tlRAl>ll..lEN 205 11,3- 5112 50,7• 1,1 2,6 

20 6U3 CHILE 82 156,3 536 436,0 1,0 6,5 

zo r,u" KANADA 331 21,7 1072 711,9 2,1 3,2 

itU 1,0:, MEXIKO 5& 51,~ 165 81,3 o,3 2,9 

20 t,Ub VERl:.lNlGTE STAATEN 2207 111,7 57511 5,8 11,2 2,6 

2U t,U7 Uk.t;l<!Gk.S AMERIKA 150 18,0- 1186 22,5- o,9 3,2 

20 7UU AUSTRAl..lt.N 1135 11,3 1087 27,3• 2,1 2,5 

20 euu NI,HT NAEH,BE.<i:,AUSI.., 33 65,0 33 22,2 0,1 1,0 

FOSSNOTE S 1 EHE S. 20 • 
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5 Ankünfte, ttbernachtungen und Aufenthaltsdauer der Auslandsgäste in den_BefTiebsarten nach dem ständigen Wohnsitz*) 

Januar 19'/0 
AnkUnfte Ubernachtun1ren Ankünfte ubernachtun, en 

Betriebsart 
Verand. Verand. 

Aufent-
Ver&nd. Verilnd. Aufent-

ins-
gege-n- ins-

gegen- An- hal ts- ins-
gegen-

ins-
gegen-

An- hal ta-
über uber llber Uber 

Stiuidiger Wohnei tz geeamt ,Januar gesamt Januar teil dauer gesamt gesamt teil dauer 

1975 1975 

Anzahl 'IL Anzahl 'IL Ta«e Anzahl :0 Anzahl Ta•e 

29 000 IIE~Htl , GE.WERBE 

29 OU1 AU~L.ANO ZUSAMMEN 311)400 11,8 !'>50934 11,1 100,0 2,1 

29 OlU l:.Ul<OPA .ZUSAMMEr, 228810 12,0 4!'>5132 11,9 11,s 2,0 

it9 1uu 1:.<i-MITGL.,L.DR 141952 13,3 280993 13,9 43,2 2,0 

.?9 101 tlEL.bll:.N } 14372 4,3 29542 9,1 4,5 2,1 

29 10/t L.UXl:.Mt!UR<i 

29 10.) FHANKRl:.ICH 24322 12,4 47372 13,2 7,3 1,9 

.?9 1U4 lTAL.lEN 21779 26,5 4!'>107 31,2 7,1 2,1 

it9 10~ N 11:.UEt<L ANDE 431:>18 11,0 78584 11,2 12,1 1,8 

.?9 101> OAENEMAHK 10090 17,1 1941>5 2!:>,1 3,0 1,9 

29 1U7 bt<O~Stll<l T ,NORUlRL.ANu 27217 3,9 58750 7,2 9,0 2,2 

it9 lUI> lHL.ANU 554 6,7- 1173 23,5- 0,2 2d 

it9 2uo t:.FlA-Ml TGL.LDH. •7999 9,4 98332 8,4 1s,1 2,0 

29 2U.) l~L.ANU 246 3,8 676 39,1 0,1 2,7 

29 2U4 NOR•f.bl:.N 3433 0,9 6913 5,1 1,1 2,0 

Z9 20~ OE~IEHl<ElCH 14939 4,5 31139 5,7 4,8 2,1 

it9 2Ub PUKTUi.AL. 1283 19,6 21:>98 o,s 0,4 2,1 

29 2U7 ~CH•EUl:.N 11155 14,8 20710 10,0 3,2 1,9 

29 2U!i ~CH•EI, 16943 11,9 31:>196 10,8 S•b 2,1 

it9 3UU Uf.tlKlbf.S EUf<OPA 38859 14,4 85807 9,4 13•2 2,2 

29 3Ul FlNt.L.ANU 231:>9 0,3 5460 8,1 o,8 2,3 

29 302 (jl<ll:.CHl:.NLANO 4393 18,8 9889 10,3 1,s 2,3 

29 3U4 .JU6USL.Aw 1EN 9258 8,9 21159 7,0 3,3 2,3 

Z9 3Ub PUL.1:.N 1727 3U,4 4116 7,2 0,6 2,4 

29 3Ub ::.uw..ic. TUN ION 1324 26,.3 2851 1.3,9- o,4 2,2 

i!9 3U7 ~PA«lEN b130 2,8 12919 6,0 2,0 2,1 

i<9 3UI> T~CHE.CHUSL.OWAKEl 1493 5,9- 3593 13,7 0,6 2,4 

29 30~ TUl:.l<Kl:.1 l:>410 16,4 14157 •,7 2,2 2,2 

29 31U SUN~T,l:.UKUP,L.Al:.NDER 5755 44,J 116!'>3 35,S 1,8 2,0 

29 •uo AFH1KA 5308 13,9- 15169 4,6- 2,3 2,9 

it9 401 ~UEUAFH1KA 1965 27,6- 4718 19,9- o,7 2,4 

29 40.< UE.bl<lbl:.~ AFRIKA 3343 .3,1- 10451 4,4 1 •6 3,1 

29 5uu A~11:.N 19152 15,& 43915 1~,3 b,7 2,3 

2~ 5Ul l~KAf.L. 21:>54 6,8 6435 17,S 1,0 2,4 

i<9 SO.< .JAl'AN 9125 17,0 17088 10,2 2,6 1,9 

29 5U.) Ul:.l!Hl(jf.~ AS!E.N 7373 17,.3 20392 19,2 3,1 2,8 

29 6UU AMl:.KIKA 58766 9,8 11841:>0 9,3 18•2 2,0 

29 !,Ul AHGl:.NTINlE.N 1288 10,0- 21:>30 64,1- o,4 2,0 

it9 bUi< 1:SKA::tlLlt::rl 3678 14,!:>- 7826 22,s- 1,2 2,1 

29 !,U.) CHli-E. 511:> 7,9- 1476 ::5.3, ü 0,2 2,9 

29 E,04 KANADA 4!;11 47,2 9144 42,0 1,4 1,9 

29 &Ob Ml:.XIKU 998 9,8- 2516 1~,2 o,4 2,5 

29 bUI:> Vl:.Kf.!NlbTE STAATEN •5419 22,5 90339 19,9 13,9 2,0 

29 !,07 Ul:.bK!l>l:.b AM(RlKA 2050 29•1- 4529 2J,o- 0,1 2,2 

29 7UU AUS THAL.11:.N 4201 19,9 8061 12, 0 1,2 1,9 

29 5uu Nl~HT NAEH,BE.l,AUSL., 163 U,6 197 51,!:>- o,o 1,2 

•1 OHNE ANGABE!/ VOii SCHLESWIG-IIOLSTEII!, DIE III DER AUFTEILUNG NACH BETRIEBSARTEN NICHT VORLIEGEN. 
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5 AnkUnfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Auslandsgä'ste den Betriebsarten nach dem sta'.ndigen Wohnsitz"') 

Ankunfte Ubernachtun"en Ankunfte Ubernachtun en 

Betriebsart Verand. Verand. Verand. Verand. 
gegen- gegen- A.ufent- Aui'ent-

ins-
Uber 

ins- A.n- hal ts- 1ns-
gegen-

ins-
gegen-

A.n- halte:-
St&ndiger Wohnei tz gesamt gesamt 

uber 
teil 

tiber uber 
Januar Januar dauer gesamt gesamt teil dauer 

1975 1975 

Anzahl % Anzahl ,i; Ta«e Anzahl il Anzahl ' Ta.-e 

b9 ouu 1N~bE~Am 

b9 OUl AU~L..ANLJ LU!:>Aff,ME.~ 32Cl20 11,9 720805 10,9 100,u 2,2 

b<J OlU 1:.UkVPA lU~At,,1~ll:.I-.. 239117 12 ,7 519215 12, 1 72•0 2,2 

b<J 1uu l:.b-Ml l bL ,LOk H8ol5 1~,5 3177&& 10,u 44,l 2,1 

b<J lUl til:.Lbll:.t.. } 14742 4,!> 32330 8•1 4,5 2,2 

b<J 1u.: LUXl:.MtiU~<., 

()9 1U3 FKANKKl:.ICH 24959 12,4 51232 10 ,o 7,1 2,l 

b9 lU4 I f ALlf:.f, 22050 25,4 49013 25,7 6,8 2,2 

bll 1u:, NlEUEKLANDI:. 4b450 19,0 96636 18• 4 13,4 2, 1 

b9 lUb UAf:.r,1:.1"\AKK 12112 14,3 24178 26,q. 3,4 2,0 

69 lU7 bKU~5~1<!T,NOl<UlRLAND 27H7 J,4 63173 8,b 8,8 2,3 

b9 100 li<L.ANU 555 8,4- 1204 .35,2- 0,2 2,2 

b9 2uu t:.fTA-Ml TbL,LDK 5US19 9,7 107800 B,4 15,0 2,1 

b9 20j l:>LAl'IU ,i!4b 2,5 676 37,1 0 ,l 2,7 

b9 204 N\Jk•C.bC.N 3b43 2,5 7986 6•7 l•l 2,1 

b9 2u::, Ol:.5TEKKEICH 1523& 4,2 32519 3,1 4,5 2,1 

b9 2Ub POl<IUGAL 1299 1&,b 2897 o,o 0,4 2,2 

t>9 2U7 ~CHWEUC.1'11 12816 16,2 23239 10,3 3,2 1,8 

b9 2Ub :.CHWEl.1. 17379 11,7 40483 12,& 5,6 2,3 

b9 30U Ut:.tiHlGI:.~ EUKOPA 39083 13,7 93649 1,1 13,0 2,4 

b9 301 F lNNLAt,u 2528 0, 1- 6259 7,8 0,9 2,5 

b9 3UC: {;tt{lt:.CHt.1'111..ANU 4502 17,3 10810 3,8 1,5 2,4 

69 30'+ JUbO:.LAwlEN 9377 8,3 22837 6,3 3,2 2,4 

b\l 3u::, 1-'0L~N 1799 30,8 4724 10 ,3 o,7 2,6 

()9 3Ub 50W.JHUN1UN 1358 26,6 3094 13,o- 0,4 2,3 

b9 3U7 ~PANlt::f'.. 6260 3,0 13447 3,3 1,9 2,1 

b9 30~ T~CHECHOSLOWAKU 1512 6,7- 3797 9,7 o,s 2,5 

b9 3U<; TUl:.HKl:.l &542 1q.,s 16757 3,2 2,3 2,1:, 

b9 310 suN::,T ,l;.UKOP ,L.AENDER 5805 43,9 11924 30,2 1,1 2,l 

t,9 400 AFl<lKA 5479 13,l- 18602 0,6- 2,6 3,4 

69 401 5Ul:.UAFt<lKA 2000 27,3- 5227 18,4- o,7 2,6 

b9 40.: UEl:IKlbE::, AFKIKA 3479 2,1- 13375 8,7 1•9 3,8 

b9 5UO A!:tlt.N 19436 14•9 48107 9,7 6,7 2,5 

b9 501 l~kAlL 2684 7,1 6737 20,4 o,9 2,5 

69 502 .JAPAN 9197 15,a 17866 b,4 2,5 1,9 

b9 5UJ UEl:IKlGES ASIEN 7555 16•8 23504 9,4 3,3 3,l 

69 60U AMl:.KIKA 59597 10, l 126182 8,7 17,5 2,l 

b9 &01 AHGl;.N I llHEN 1308 69,7- 2995 62,0- o,4 2,3 

69 60~ tii<A!)lL.IEN 3773 13,5- 9421 13,5- 1,3 2,5 

b9 bU~ CHlLE 53'1 7,0- 1762 26,4 0,2 3,3 

b9 b04 KANADA 4855 46•6 9387 38,7 1,3 1,9 

b9 60!:> Mt:.XlKU 1013 10,4- 2960 8,2 Q,4 2,9 

b9 6Uo Yt:.Kt:.lNlGTE STAATEN 46022 22,9 94324 20,3 13,l 2,0 

b9 6U7 Ut:.tiKlGt:.~ AMER1KA 2092 29,5- 5333 33,l- o,7 2,5 

&9 70U Au:, fRALlEN 4234 19, 1 8268 8,6 1,1 2,0 

69 t,UO Nll.HT f\oAE.H,~El.,AUSL, ~57 8,9 431 38,7- 0,1 1,7 

• 1 ALLE BUNDESLAENDER f EINSCHL, SCHLESWI G·HOLSTE IN l, 
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6 .bklin!te, Ubernachtun en, Au!ea.thaltadauer der Gäate u.nd Au1111.a.t&UD der Bettenka 
nach G•eindegnpP•• Wl4 •••Jewlhltea. erichtag•• JLdea 

itit 

Ge•eindegruppe 

Geaeinde 

10 GROSSSTAEOTE 

09 71>1 000 10 AUGSBURG !:.TADT 

11 OUO OOU 10 BE.RLIN WEST STACT 

U5 31„ OOU 10 t!ONN STADT 

U„ 011 000 10 BREMEN STADT 

05 9U OOU 10 UCIKTMUND !:.UDT 

U5 111 000 10 OUESSELDURF STADT 

U5 113 OOU lU E!>SEN STADT 

01, 112 000 lU FRANKFURT AM MAIN STADT 

011 311 000 10 FRElllUkG IM BREISGAU STADT 

02 000 OOU 10 HAMt!URG FREIE UNO HANSESTADT 

U3 112 OOU 10 HANNOVER LANDESHAUPTSTADT 

Ub 2'!1 OUU 10 Ht.lDELBERG STADT 

UII 212 OUU 10 KAKLSRUl1l STADT 

Uo 212 OOU 1U KASSEL STADT M,~11.HELMSHO~HE 

Ul oui oou 1U K1EL STADT 0,SCHIL.KSEE 

07 111 OOU lU KOi!LENZ STADT 

05 315 OOU lU KOEL.N STADT 

U7 315 OUU lU MAINZ STAUT 

ue 222 oou 10 MANNHE!~. !,TADT 

U'l 1b2 OOU 10 MUENCHEN !,TAOT 

U9 ~b„ OOU 10 NUERNBERC. STAUT 

10 0„1 100 10 SAAllt!RUECKEN STADT 

08 111 OOU 10 STUTTGART STADT 

U7 211 OOU 10 TklER STAuT 

Ue, llo 000 10 WlE!,BADEt, LANDESHAUPTSTADT 

0'1 6b3 000 10 WUERZBURG STADT 

20 HE.IL8AEDER 1) 

05 313 000 21 AACHEN STADT 

U3 734 1 .... 22 ALTENAU BERGSTADT 

U9 .Z73 11b 21 t!AU ASBACH MARKT 

U'l 187 117 21 l:!AU AIBLING STADT 

U7 135 501 21 BAD BEHTRICH 

Ul ObO 004 21 t!AU BRAMSTEDT STADT 

U9 672 11~ 21 l:IAO BRUECKENAU STAUT 

UII 3l<6 00.!> 21 t!AU DUERKHt:IM 

U3 138 1.lU 21 l:!AU c.lLSEN 

U7 1„1 OOb 21 BAU EM~ STADT 

U'il 187 129 21 l:IAO FElLNBACH 

09 275 11b i1 dAD FUESSING 

U3 734 151 22 OlAO HARZ<lURG STADT 

08 2J5 033 21 t!AO HERRENALB 

U9 672 11'+ 21 dAO KISSINGlN STADT 

U9 180 11« 21 t!AU KOHLGKUB 

U7 1J3 OUD 21 BAU KllEUZNACH STADT 

Ub 315 OU6 i:1 l:IAO Kl<OZlMiEN 

U3 2~9 12'1 23 BAD LAUTEKBERG IM HARZ STADT 

UII 235 OUb 21 t!AO 1.lEBENZELL STAUT 

Ub l«b 007 21 l:!AU MERGENTHEIM STADT 

07 133 OU7 21 t!AU MUENSTER AM STEIN-EBEHNBURG 

03 1~3 lbU 21 l:!AD NENNDORF 

U7 1J1 007 21 l:!AO NEUENAHR-AHR~EILER STADT 

09 673 114 21 t!AU NEU~TAOT A O SAALE STADT 

FUSSNOTEN SIEHE S.25, 

im Januar 1976 'l 

In- 1 
länder 

8 773 

57 497 

17 264 

15 403 

10 962 

34 123 

12 219 

48 064 

8 951, 

60 795 

23 682 

6 770 

10 490 

11 563 

7 163 

6 302 

39 790 

9 371 

9 272 

107 212 

2'1 594 

8 091 

6 82'1 

10 883 

9 567 

6 451 

6 734 

687 

1 166 

664 

2 465 

1 096 

257 

965 

620 

377 

1 995 

5 382 

2 067 

4 8„3 

769 

2 748 

1 7"6 

2 8'16 

1 761 

3 568 

1 390 

1 "59 

4 122 

l 786 

- 22 -

Au te 

J.us- 1 
lbder 

!:: Betten-
llal.ta- a\la-.. ____ 1u1taus In- 1 .t.aa- 1 Ina-

lbder l&nder a•-t 

500 10 273 17 321> 

11 062 66 559 158 343 

4 '118 21 682 32 612 

3 345 18 7'18 30 398 

151 12 113 17 128 

017 13 231> 24 232 

42 0„6 90 110 94 382 

2 180 11 136 18 906 

21 148 81 9'13 112 „12 

2 995 26 677 38 631 

4 390 11 160 10 533 

914 12 40„ 20 325 

757 12 320 21 334 

373 8 536 13 389 

917 7 219 9 337 

11 272 51 062 110 252 

2 '175 12 3„6 21 82" 

738 11 010 16 551 

47 800 155 012 207 1>3" 

3 „66 28 060 "6 991 

686 9 777 14 192 

6 871> 29 „110 '19 116" 

799 7 623 11 616 

3 "96 1" 379 33 284 

1 7'13 11 310 15 893 

826 8 277 25 1>93 

29 6 763 '15 "11 

3 690 11 607 

53 219 20 733 

4 61>8 9 747 

32 2 497 20 578 

66 16„ 15 702 

3„ 291 22 636 

10 

10 

2 

137 

29 

74 

8 

246 

21 

"7 

302 

42 

10 

269 

20 

985 

630 

367 

997 

5 519 

2 096 

4 917 

777 

2 99" 

767 

2 893 

2 01>3 

3 1,30 

391 

„69 

4 391 

1 806 

16 965 

e 901 

7 057 

35 5„9 

30 503 

21 011 

67 791 

e 1<10 

23 711 

22 037 

15 205 

4„ 846 

16 293 

20 813 

36 37" 

21 1>62 

"' 

2 5'11, 19 872 1,9 21,,9 

35 136 193 479 2,8 „1,e 

10 796 „3 "10 2,0 311,3 

6 682 37 080 2,0 37,9 

2 187 19 315 1,6 32,2 

32 8'11 97 279 1,9 39,9 

2 205 26 „37 2,0 32,2 

78 758 173 HO 1,9 39,3 

4 0„2 22 9„8 2,1 27,3 

'+1 010 153 „82 1,9 30,<+ 

5 934 „4 565 1,7 33,5 

7 960 18 493 1, 7 16 • 1 

3 836 24 161 1,9 27,2 

297 22 631 1,8 21,0 

2 726 16 115 1,9 28,2 

314 10 651 1,5 12,1 

211 554 134 801> 2,& 47,o 

6 599 28 423 2,3 37,4 

2 787 19 338 1,8 29,7 

'13 985 301 619 1,9 37,8 

6 217 53 208 1,9 3 .. ,2 

3 060 11 252 1,e 21,5 

14 667 64 351 2,2 31,1 

1 27" 12 890 1,7 18,0 

1 613 "o 897 2,8 30,7 

2 150 18 0<+3 1,6 28,7 

2 944 28 637 3,5 41,0 

98 „5 509 6,7 22,6 

18 11 1>25 16,8 35,3 

119 20 852 17,1 311,1 

111 9 761 14,6 15,0 

66 20 61111 8,3 38,2 

2"1 15 9„3 13,7 22,6 

135 22 711 17,1> 27,3 

18 985 19,3 38,6 

76 

593 

69 

162 

15 

46'1 

21 

231 

1 107 

„40 

30 

1'1 

711 

37 

8 977 14,2 14,7 

7 225 18,7 10,0 

35 598 17,8 18,l 

31 096 5,6 24,5 

21 080 10,1 15,6 

67 953 13,8 26,9 

8 805 11,3 13,2 

22 058 12,5 21,2 

24 877 8,6 20,6 

11> 312 7,9 20,0 

45 266 12,5 24,3 

16 323 11•7 211,2 

20 827 14,2 26,6 

37 085 8,4 24,8 

21 699 12,0 25,8 



Ei .Amkünfte, Obernachtungen, Aufentbaltadauer der Gäate und Auan.utzung der Bettnkapuitit 
nach Gemeindegruppea. w:i.d auagwähl tea. Berichtag•einden 

im Januar 1976 •) 

Gemeindegruppe 

Gemein.de 

OJ lJ4 17:, i<l bAU PYR~ONT 5TAG1 

Uti l,o OOb i<l BAU RAPPEl,AU 

09 172 114 i<l BAU RElCHt.,!HALL ~TADT 

UJ 537 lb~ 21 dAJ KOThE.NFELOE 

03 239 lJ9 ,2 tiAU ~ACH~A STADT 

U9 47!> 11-' 21 BAü ~TEBt.N MARI< T 

09 173 lli< 21 bAJ TOELl STADT 

08 4J6 OOY 21 bAU WALCSEE STADT 

09 lS2 lll 21 bAU WIESSEE 

U9 776 llb 23 BAD WOEPI~HOFEN ~TADT 

UB 211 OOU 21 bAUEN bAUE.N STADT 

ua 315 OU7 ,1 bA(lc.NwE.lLE.R 

09 172 llb 22 bt.RCHTt.SGAUEN MARKT 

o:, 970 OU4 23 bt.KLEBURG STADT,BAU 

U9 172 117 22 

bt.VENSE.N STADT 

blSCHOFSWIESEN 

U7 140 017 2J b~PPARD STADT M. BAD SALZIG 

UJ 734 140 22 bkAUNLAGE STADT M,HOHEGElSS 

u:, 7b2 OU4 21 Uk!BURG BAD STADT 

U6 275 009 i<J ENDBACH t!AO 

ua i!~7 0,11 i!l/. FREUDENSTADT STADT 

U9 777 1.t<; 21 FU~SSEN M,BAD FAULENBACH 

U9 180 11/ 22 GAHMISCH PARTENKlRCHEN MARKT 

U6 273 009 l/.l Ht.R~FELC BAD STADT 

09 78U 12J 21 HlNUELANG MARKT M,t!AD OBERDORF 

ue 315 o:,, 22 HINTERlARTEN 

011 337 0~1 22 HllECHEN5CH~AND 

Ub 176 004 l/.1 HVMbURG V D H BAu STADT 

u:, ~8, OOc, l/.1 H<;NNEF BAD STADT 

u:, 7bb OJ2 21 HvRN-BAC MEINBERG STADT 

U8 43b 049 22 l5NY STADT 

Ob 161 009 l/.1 KOENIG BAD 

U9 172 121 '2 KOt:N I GSSEE 

Ub 176 oo:; 22 KOE.NlGSTEIN TS STADT 

U~ 970 0211 23 LAA~PHE STADT 

u:, 774 OU" 21 LIPPSPRINGE BAD STADT 

Uo 974 Oed i<l LIPPSTADT 

Ul 055 0211 23 MALENTE 

U~ 3bb OU4 23 MUENSTEPEIFEL t!AD STADT 

Ub 1115 014 oll NAuHEIM BAD STADT 

Ub 185 01!> l/.1 NlOUA M,t!AD SALZHAUSEN 

U9 780 13i< i2 Otlt.RSTAUFEN MARKT 

U9 780 1JJ 22 Ob~RSTUORF MARKT 

u:, 770 004 21 OE YNHAUSt.N l:IAD STAUT 

Ub 179 02c 21 Ukd BAD STADT 

U9 172 li~ l/.2 KAMSAU B bERCHTESGADEN 

09 182 129 22 KVTTACH E.bERN 

Ub 272 Oi<l 21 5ALZSCHL1RF BAD 

u:, 761> OUb 21 SAL,UFLEN BAD STADT 

UJ 731t 148 22 ~Al<KT Ar.DREASBERG bERGSTAUT 

US 337 097 "" SANs T t!LA~IEN STADT 

u~ 974 OOb cl ~ASSENDOKf BAD 

U9 77b 1,0 2J SCHUDE.GG MARKT 

FUSSNOTEN SIEHE S,25 • 

In-
linder 

975 

210 

3 442 

444 

768 

091 

2 475 

144 

2 183 

2 416 

4 910 

571 

332 

3 027 

723 

711 

406 

12 819 

2 214 

530 

6 285 

777 

8 810 

2 506 

3 957 

3 022 

025 

3 051 

360 

2 091 

680 

921 

442 

3 412 

467 

301 

2 052 

2 203 

851 

5 489 

678 

408 

11 611 

4 693 

611 

3 678 

3 462 

1 098 

4 725 

6 250 

2 084 

160 

047 

- 23 -

1 

Ankünfte 

Aus-
länder 

59 

16 

113 

9 

5 

12 

8 

8b 

69 

2 31;3 

6 

72 

41 

269 

106 

8 

418 

99 

832 

40 

79 

221 

lt6 

565 

76 

7 

20 

15 

8 

97 

43 

4 

75 

7 

65 

358 

19 

299 

69 

11 

161 

365 

2 

221 

40 

154 

6 

11 

1 
Ia•-

, ..... t 

2 034 

226 

3 555 

453 

773 

103 

2 539 

152 

2 269 

2 lt85 

7 253 

577 

4011 

3 068 

723 

711 

675 

12 925 

2 222 

530 

6 703 

876 

10 642 

2 546 

4 036 

3 243 

1 071 

3 616 

1 lt36 

2 098 

700 

510 

305 

2 127 

2 210 

916 

5 847 

678 

1 427 

11 910 

4 762 

622 

3 859 

3 827 

1 100 

4 91t6 

6 290 

2 236 

166 

058 

ub 

In- 1 lindor 

23 430 

17 855 

'17 293 

22 223 

23 501 

20 553 

2'> 768 

12 560 

25 726 

34 582 

31 '120 

12 183 

10 781 

34 322 

19 030 

6 303 

13 805 

76 654 

38 548 

5 004 

51 470 

2 849 

83 191 

10 754 

58 465 

33 312 

24 740 

38 942 

18 365 

24 532 

24 681 

6 199 

3 473 

16 679 

13 551 

27 793 

15 326 

11 292 

7 lt30 

88 025 

12 717 

22 216 

187 620 

64 594 

21 485 

36 822 

29 367 

17 609 

45 110 

28 '140 

29 949 

20 576 

10 338 

ht 
.la.a-

lilldor 

271 

'18 

605 

71 

23 

12 

155 

45 

826 

667 

4 041 

142 

158 

155 

491; 

526 

16 

1 697 

106 

8 007 

356 

904 

160 

420 

396 

27 

64 

29 

308 

178 

12 

181 

11 

105 

717 

323 

3 788 

114 

99 

2 112 

1 016 

4 

541 

101 

757 

6 

222 

1 

.llll- Betta.-
Ina- ••t- ···-,._t halt.- nuts1111& Aana• 

• 
23 701 11,7 16,5 

17 903 14,6 211,7 

47 898 13,5 25,1 

22 294 15,3 33,1 

23 524 13,3 20,8 

20 565 18,6 28,9 

24 923 9,8 22,7 

12 605 10,9 28,8 

26 552 11•7 14,4 

35 249 14,2 15,1 

35 461 4,9 23,5 

12 325 21,.. 7,9 

10 939 7,8 5,4 

34 477 11,2 28,8 

19 030 u,o 26,0 

6 303 8,9 5,3 

n 299 e,5 16,3 

77 180 6,0 29,3 

38 56" 17•4 29,3 

5 00" 9,4 7,9 

53 167 7,9 24,7 

2 955 3,4 3,5 

91 205 8,6 32,5 

11 110 11,11 21,3 

59 369 111,1 30,3 

311 472 10,6 36,3 

25 184 23,5 411,9 

ltO 362 11 •2 !52,5 

18 761 13,1 37,4 

24 559 11,7 111,7 

24 745 14,6 38,8 

6 228 6•7 11,lt 

3 517 7,8 4,11 

16 987 1t,8 34,7 

13 729 9,1 27,6 

27 805 21'3 28,6 

15 507 7,3 34,0 

11 303 5,1 10,2 

7 535 8,2 17,5 

88 742 15•2 411,2 

12 717 18,8 24,6 

22 539 15,8 13,8 

191 408 u„ 1 45,9 

64 708 13,6 36,6 

21 584 13,3 10,3 

38 934 10,1 37,9 

30 383 7,9 27,0 

17 613 16•0 26,9 

45 651 9,2 17,2 

28 5"1 4,5 32,2 

30 706 13,7 34,9 

20 582 17,7 35,5 

10 560 10,0 18,3 



6 .bl<Unfto, Obonachtuagoa, Auhatllaltadaur dtr Giiato uad J.11a11t1111111 dtr ltttlllllapuitlt 
nach G•ei11.4e&rQ.:pp•a 'AU n.,..alal.t•• •er1cla.t•s••iD4n 

Ge•eia.d.egruppe 

GeaeiAd.e 

UII 315 1oz 22 SCHLUCHSEE 

U8 235 Of>:> 22 SCHOEMIIERG 

U9 172 13.t ZZ SCHOENAU 

Uf> 152 Of>7 Z1 SCHWALBACH IIAD STADT 

Ub 1„6 O'tU l!1 ~ODLN A"1 TAUNUS 8AIJ STADT 

Uf> 179 028 Z1 SODEN-SALMUENSTER BAD STADT 

Uf> 278 011 21 SOOOEN-ALLENDORF IIAD STADT 

09 182 132 22 T~GEHNSEE STADT 

oe 315 113 2~ TlTISEE-NE.USTADT 

UII 337 1011 22 TODTMOOS 

UII '135 Ol>9 23 UE.6ERL1NGEI, STAC/T 

U8 235 079 21 WlLOBAU IM SCHWAl<Z•ALD STADT 

03 7311 1so 23 WlLUEMANN BERGSTAUT 

Ub Z77 021 21 WILDUNGEN 8AD STADT 

Ub 277 022 22 •lLLlNGEN UPLANC/ 

Ub 958 O"tl 22 •INTERBEHG STADT 

3U SE.EBAEOER 

IIAL THUM 

U3 b32 119 3U BOH1<UM STADT 

U1 Ool OlJ 30 BUESUM 

01 0!>5 OOtl 3U ~UHG AUF FEHMARN STADT 

U3 'tl1 OOU 3U CUXHAVEN STADT 

Ul 05!> 01U 30 

Ul 055 01b 30 

IJAHME 

Gl<OEMITZ 

Ul US!> 021 3U HE.ILIGE.NHAFEN STADT 

U1 Obb 020 30 HELGOLAND 

Ul 05't 0"b 3U H\IERNUM ~YLT 

U3 b33 13b 30 JUIST 

U1 0:>5 02!> 3U l<ELLENHUSL,, OSTSEE 

03 b311 139 30 LANGEOOG 

U1 0511 078 30 LiST 

01 Obi! 0119 30 •'iURIJDORF 

03 633 1b2 30 NOROERNEY STADT 

U1 05„ 113 30 

Ul O:,l, 0"'t 3U 

U3 b3't 100 30 

01 05!, 04.I 3U 

Ul 003 001 30 

U3 833 11~ 30 

U3 833 12b 30 

U1 Ob„ 1„11 30 

01 0511 ll>l 30 

U1 Ob" 1b" 3U 

SANKT PETER OROING 

SCHAl<BE\JTl 

Sl'lEl<EROOG 

TlMMENUOHFER STRANU 

TRAVEMUENDE 

WANGERLAND 

WANGEROOGE 

WENNINGSTE.DT SYLT 

•E!:>TERLANI, STADT 

.,~ AUF FOEHR STADT 

„o l..\JFTKURORTE 

US 237 OU* 'tO l:IAlEHSBRONN 

U'il 111Z 11'1 '+U tlAYHISCHlELL 

U9 27b 117 4U l:IUDE.NMAIS MARKT 

UB 315 037 'tO FELDBEHG SCHWARZWALD 

U9 780 lii!l 110 F 1SCHEN I ALLGAEU 

U9 180 111> 110 <iRAINAU 

09 189 12* "O lt.ZELL 

011 335 0".) 110 KONSTANZ STADT 

09 77f> 11b "O LlNUAU BODENSEE STADT 

FUSSNOTEN SIEHE S,25, 

im Januar 19?6 •) 

In- 1 A.11e- 1 
linder linder 

1 200 

617 

891 

390 

779 

3 u,8 

3% 

2 '109 

000 

0116 

2 8611 

169 

" .. 12 

8 805 

12 121 

63 

„10 

823 

718 

2 'tOO 

281 

103 

696 

329 

l't 

301 

1't 

30 

268 

336 

5't8 

292 

2 b73 

1 982 

't51 

161 

232 

2 260 

837 

5 539 

788 

539 

5 692 

980 

3 5115 

3 866 

2 7'+6 

2 150 

- 24 -

22 

11 

73 

2 

.. 
4b 

209 

36 

92 

13 

8 

7'+ 

932 

19 

16 

9 

147 

2 

30 

508 

79 

85 

30 

14b 

10 

177 

1113 

5111 

49't 

238 

617 

913 

1101 

367 

-1 781 

3 172 

442 

2 618 

036 

138 

2 86„ 

1 182 

4 't20 

8 879 

13 053 

63 

't89 

839 

727 

2 5„7 

281 

103 

698 

329 

14 

2113 

301 

1" 

30 

268 

337 

5'+8 

292 

2 703 

2 1190 

1151 

161 

232 

2 260 

837 

5 618 

873 

569 

5 838 

990 

3 722 

't 009 

3 260 

2 61111 

1 

Ia- 1 
linder 

1! 900 

26 9112 

8 663 

23 955 

15 958 

35 "10 

35 607 

10 675 

19 0211 

16 765 

10 898 

30 006 

e 't32 

100 133 

53 't72 

71 551 

563 

6 319 

10 6011 

6 913 

6 721 

5 't78 

1 't11 

5 579 

...... 9 

32 

1165 

328 

3 870 

295 

898 

11 537 

't 06't 

2 225 

708 

10 1711 

5 491 

522 

132 

2 363 

18 820 

7 608 

54 876 

15 9't8 

35 019 

31 281 

19 821 

36 912 

't 1113 

3 372 

.1.a ... 
linder 

216 

11 

22e 

II 

148 

855 

255 

921 

76 

25 

333 

3 255 

19 

52 

9 

271 

.. 

3 

73 

018 

.. 
't6 

5't7 

339 

85 

't59 

203 

316 

1 130 

802 

O't2 

::;: lotta-

.:~.;.. .. 
9,0 

26 9112 43,7 't9,0 

8 727 9,6 6,'t 

23 966 17,1 311,5 

16 186 11,8 311,8 

35 't14 19,9 't5,'t 

35 611 11,2 311,5 

10 823 7,5 17,6 

19 879 7,6 15,7 

17 020 16,'t 26,0 

11 819 10,.. 13,9 

30 006 10,5 17,1 

8 508 7,2 16,5 

100 158 22,7 '+0,2 

53 805 6,1 25,8 

7't 806 5,7 311,1 

563 8•9 ,5 

6 338 13,0 1,9 

10 656 12,7 4,6 

6 922 11,0 3,2 

6 992 2,1 1,7 

5 1178 19,5 2,6 

'tll 13,7 ,3 

5 583 ~.o 2,3 

't 't't9 13,S 5,8 

32 2,3 ,o 

1 465 6,0 ,7 

3211 ,o ,2 

3 870 12,9 2,2 

295 21,1 ,3 

898 29,9 1,0 

11 537 9,1 2,6 

II 067 12•1 1,2 

2 225 

1 708 

q.,1 ,7 

5,8 2,1 

10 247 3,8 2,e 

6 509 2,6 3,8 

522 1,2 

132 7,0 

,5 

,8 

2 367 10,2 1,3 

18 866 8,3 3,2 

7 608 9,1 

55 't23 9,9 15,3 

16 287 8,7 23,9 

18 5oe 11,8 12,4 

35 't78 6,1 33,6 

31 1184 15,8 25,5 

20 137 5, .. 19,2 

38 0112 9,5 25,'t 

5 215 1,6 7,3 

't 'll't 1,7 .. ,6 



U9 180 li.l 40 

09 777 1!>9 4U 

U9 189 1.l9 4U 

U9 1!19 14U 4U 

U9 18, 1.ll 40 

Ul> 9l>6 04U 40 

09 777 16', 40 

U9 189 14l> 40 

Ul Ol>4 13.l 4U 

l>O 

Ul> 761> 020 l>U 

U\I ll!U 1u l>O 

bU 

u~ 4b:.! ouu bU 

07 l.ll> U,<U 6U 

Ub 3.l5 Olb bU 

u~ 73- 147 bU 

Ub ll>U Oi:1 bU 

U8 4,<1 ouu f,(, 

6 .Ankünfte, Ubernachtungen, Au!enthaltadauer der Gäste u.nd A.u11n11.tzWlg der Betteakapasitit 
nach Gemeindegruppen und auagewihlten Beric:hteg•einden 

im Januar 1976 •) 

Anl<Un!te tfbe-·cht .. •••• 
Geaeindegruppe 

1 1 1 
In- A.ua- Ina- ID- 1 

,,.. .. 
läncler läncler , ... t linder lbdor 

Geaeinde 

MITH.NwAL~ MARKT 4 548 327 4 875 47 038 2 355 

l'FKONTEI, 899 55 954 29 726 298 

RUT IM :HNKL 6 550 175 6 725 39 S63 945 

KUrl~Ol.DING 3 116 42 3 158 47 068 433 

!>CHLlEf<SEE MARKT 6 !,13 75 6 588 30 327 270 

!>lrlMAl.L.E,~dERG 7 660 498 8 158 57 313 3 135 

~l..t1WANGAU 882 162 044 11 339 789 

!>lc.G!>DURF 2 063 57 2 120 18 899 791 

S)LT OST 107 108 947 

t.KHOL.Ut.GSORTE 

Ul:.IMOL.D STADT 2 258 102 2 360 8 123 446 

KkUEN 766 114 880 22 680 335 

!:,C,,<!:,TlGE GEMEIN[;EN 

dAYREUTH STADT 2 870 287 3 157 12 017 237 

COCHEM STA~T 536 222 758 905 370 

bA!LINbEN 428 10 438 16 148 355 

GU,LAK STADT M, HAhNENKL.ll-~OCKSwlESE 8 551 &72 9 223 47 883 2 266 

K~EDESHEIM AM RHE.!N STADT 437 575 1 012 806 595 

ULM !>TAOT 6 590 784 8 374 8 945 2 261 

Aur-
••t- Betten-

Ina- au.•-
, ... t llalta-

llUtAIIC ... " .... .. 
49 393 10,1 23,5 

30 024 15,4 15,4 

40 508 6,0 31,8 

47 501 15,0 17,e 

30 597 4,6 22,9 

60 448 7,4 31,6 

13 128 12,6 14,8 

19 690 9,3 25,4 

948 8•8 ,5 

8 569 3,6 12•9 

2~ 015 12,e 29,9 

13 254 4,2 15,9 

275 1,1 1,3 

16 503 37,7 62,3 

50 H9 5,4 20,0 

1 401 1,4 1,2 

11 206 1,3 29,3 

") NUR BERICHTSGEMEINDEN DIE IM KALENDERJAHR 1972 ZUSAMMEN 250 000 UND MEHR UEBERNACHTUNGEN IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN HATTEN 
OHNE CAMPINGPLAETZE, JUGENDHERBERGE~, KINDERHEIME UND SONSTIGE MASSENUNTERKUENFTE, ' 

ABER 

I) SCHLUESSELZAHL ZO • HEILBAEDER ZUS.; 21 •MINERAL-UNO MOORBAEDER; 22 • HEILKLIMATISCHE KURORTE; 23 • KNEIPPKURORTE, 
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7 .Ankiinfte und Ubernachtungen in Jugendherbergen und Kinderheimen 

im Januar 1976 nach Lindern 

J11gend- Ankünfte ttbernacht11ngen 
herbergen d.ar11nter darunter 

Land 11nd inegeeamt Aue lande- inegeeamt Auelapde-
Kinderheime gäete gäete 

Anzahl 

Jugendherbergen 

Schleewig-Holetein 42 2 567 151 5 737 187 

Hamburg 3 1 180 226 2 349 432 

Niedereacheen 91 12 415 336 37 107 771 

Bremen 3 529 42 823 43 

Nordrhein-Westfalen 104 28 670 2 215 62 756 3 153 

Heeeen 52 6 695 684 21 037 2 646 

Rheinland-Pfal:z: 45 3 483 360 7 562 400 

Baden-Württemberg 71 11 707 2 390 44 156 3 751 

Bayern 103 12 439 1 098 53 520 4 727 

Saarland 6 1 139 132 2 6o6 150 

Berlin (weet) 4 3 223 457 13 178 1 070 

Bundesgebiet 524 84 047 8 091 250 831 17 :no 

Kinderheime 

Schleswig-Holstein 90 1 957 38 816 

Hamburg 

,Niedersachsen 68 2 079 38 793 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 14 803 7 672 

Hessen 19 594 3 9 810 92 

Rheinland-Pfalz 6 137 3 505 

Baden-Württemberg 85 2 537 1 62 313 49 

Bayern 64 2 194 23 34 667 104 

Saarland 1 107 2 889 

Berlin (WHt) 

Bundesgebiet 347 10 4o8 27 198 465 245 
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8 Ankünfte und Ubernachtungen im Januar 1976 

in ausgewählten Gemeinden mit guten WintersportmOglichkeiten 

Verän- Aus-
derung Durch- nut-

I = In- der schnitt- zungs-
länder Uber- Uber- grad 

An- An- nach- An- nach- liehe der Wintersport- A:Aus- künfte teil teil Aufent-
gebiet länder tungen tungen halts- Bet-

gegen- dauer ten-
Z = Zu- über kapa-
sammen Jan.1975 zität 

1 000 % 1 000 % Tage % 

Harz I 43,0 18,2 296,1 14,o + 13,0 6,9 X 

A o,6 5,8 2,8 4,4 - 1,1 4,5 X 

z 43,6 17,7 298,9 13,7 + 12,9 6,9 28,7 

Sauerland I 30,4 12,9 189,3 8,9 + 16,4 6,2 X 

A 1,6 14,6 6,8 10,9 + 54,9 4,4 X 

z 31,9 13,0 196,1 9,0 + 17,5 6, 1 30,6 

Schwarzwald I 57,5 24,4 548,o 25,8 - 0,2 9,5 X 

A 2,8 26,4 14,3 22,8 + 13,3 5, 1 X 

z 60,3 24,5 562,3 25,8 + o, 1 9,3 21,4 

Bayer. Alpen, I 104,9 44,5 1 086,7 51,3 - 11,9 10,4 X 

Allgäu, Bayer. A 5,7 53,3 38,8 61, 9 + 19,7 6,8 X 
Wald u. Fich-
telgebirge z 110,6 44,9 1 125,5 51,6 - 11,1 10,2 21,7 

Insgesamt I 235,7 100 2 120,0 100 - 4,o 9,0 X 

A 10,7 100 62,7 100 + 20,0 5,9 X 

z 246,4 100 2 182,8 100 - 3,4 8,9 23,0 
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